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Montag , 19. Juli 1943 Postverlagsort
Aurich

Feindpläne durch Sowjetverluste durchkreuzt
An der Orel -Bjelgorod -Front über viertausend Panzer vernichtet -

Italien bleibt fest

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Dr . W. Sch . Berlin , 19. Juli .

Die Ziffer der vernichteten Sowjetpanzer ist
im Zeitraum von nur zwölf Tagen seit dem
Beginn des deutschen Gegenschlages an der
Orel -Bjelgorod -Front auf über vier¬
tausend gestiegen . Deutlicher als es durch
diese Zahl geschieht , tann die soldatische , tech
nische und führungsmäßige Ueberlegenheit uns
serer Truppen an der Ostfront taum noch
unterstrichen werden . Kein Zweifel , daß ein
so gewaltiger Aderlaß die sowjetischen Pläne
entscheidend umgebogen hat . Daß die Bolsche¬
wisten im unmittelbaren zeitlichen Zusam
menhang mit den englisch - americ
tanischen Landungsmanövern
Mittelmeer zur Offensive schreiten wollten , das
bezeugt die seit gestern zu verzeichnende Ent¬
widlung an der Mius - und Donezfront .

im

Es ist als wahrscheinlich anzusehen , daß die
Jowjetischen Angriffe im Süden und im Norden
des Kurst - Bogens ursprünglich als zahnrad¬
mäßiges Eingreifen nach dem geplanten Vor¬
stoß aus dem Raume westlich von Kurst gedacht

recht¬

schwere Verluste erleidet, so daß auch hier schon,
im Kampfe um ein insulares Vorwerk der
Festung Europa , alle weiteren Offensivpläne
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Der rechtzeitige deutsche Gegenstoß

unserer westlichen Gegner ebenfalls mit einer | Das Märchen vom Gentlemanschweren Belastung im Abnutzungskrieg um
Sizilien belastet werden. Von Wolfgang ThomasDer Zeitverlust ist für Engländer und Ame =
rikaner ebenso peinlich wie für die Bolschewi otz . Die „ Times " , das Blatt der guten eng
sten . Gerade aus der Tatsache , daß Roosevelt lischen Gesellschaft , veröffentlichte im Herbst
und Churchill sich jetzt mit einer so naiven 1940 die Zuschrift eines Unterhausmitgliedes ,

Botschaft " an das italienische in der es wörtlich heißt : Man möge doch
Bolt glaubten wenden zu können , werden in Deutschland gegenüber dieselbe Taktik anwen¬
der italienischen Presse Schlußfolgerungen im den , wie sie von verschiedenen britischen Regie¬
Hinblid auf die Rolle des Zeitfattors in der rungen in der Vergangenheit gegen lästige
gegenwärtigen strategischen Lage gezogen . Stämme ( ! ) in Randgebieten benutzt worden
. . Corriere della Sera " jagt , daß diese Botschaft ist ." Dieser eine Saz offenbart in seiner gan¬
erkennen lasse , daß der Gegner nicht mehr war - zen unverschämten Ehrlichkeit den britischen
ten tönne . Die Amerikaner " , so führt das Nationalcharakter so vollendet , daß es kaum ein
Blatt aus , , ,können nicht warten , weil der besseres Schulbeispiel gibt , an dem man die ge¬
Stille Ozean nicht warten tann und weil waltige Kluft zwischen dem Deutschen und dem
Burma nicht warten kann . Wenn sie es inner - Engländer aufzeigen kann . Darauf hinzuweisen
halb von drei Monaten nicht fertigbringen , die ist heute notwendiger als je , spukt doch noch
Achsenmächte in Europa außer Gefecht zu immer in einigen hoffnungslos unpolitischen
segen , haben sie teine Hoffnung mehr , für Ja - Köpfen bei uns die Vorstellung , von den „ Vet¬
pan eine Gefahr zu bilden , das täglich stärker tern jenseits des Kanals " herum .
wird und sich gemeinsam mit dem Heer Boses
anschickt , Indien zu befreien ." Weiter werden
dann noch die Gesichtspunkte hervorgehoben ,

( Fortsetzung auf Seite 2 )

waren. Wie ſich dieDinge infolge dested Hohe Anerkennung für die deutschen Sizilien -Kämpferzeitigen Eingreifens
schen Schlages entwickelt haben , verlieren
die sowjetischen Angriffe an der Mius -Front
und gegen den Bogen nördlich von Orel die
ihnen ursprünglich zugedachte operative Bedeu¬
tung . Sie haben stattdessen den Charakter von
Entlastungsangriffen angenommen , in denen die
Sowjets täglich ganz besonders schwere Verluste
zu verzeichnen haben und dauernd erheblich ge¬schwächt werden .

Roosevelt -Churchill -Botschaft bezeugt die Stärke des Achsenbündnisses
Drahtbericht unseres Dr . - v. - L. - Vertreters

otz . Rom , 19. Juli .
In allen Kämpfen ,

sechsunddreißig
die die Achse in

Kriegsmonaten gemeinsam
schlug, stand der deutsche Soldat dem italieni
schen Volk nie so nahe wie jezt , da

Die Strategen von Casablanca mögen sich Schulter an Schulter deutsche und italienische
Jeinerzeit die Sache so gedacht haben , daß sich Verbände die Flut der Invasionsarmee desbie bolichemistiche Dampfwalze unaushaltsam in Feindes in den glühenden Tälern und Bergen
Bewegung sehen würde , sobald Briten und Siziliens eindämmen . Man ist sich in Italien
Amerikaner zu einer Bedrohung des Erdteils wohl bewußt , daß es
schreiten würden und daß dann in einer ge - diesen Kämpfen

der deutsche Soldat in
in einem ihm nicht näherwaltigen Angriffsklammer die Entscheidung bekannten Lande , einem ungewohnten Klima ,sehr schnell erzwungen werden könnte . Nun unter einem fremden Himmelsstrich schwer

fieht die Sache ganz anders aus, der Sowjet- hat, schwerer als der italienische und ſiziliani¬
offensive sind die deutschen Truppen zuvorgesche Soldat , der hier auf seinem eigenen Bo¬tommen , und die weiteren Angriffsunternehmun - den zur Rettung seiner Familie und seines
gen des Feindes im Osten sind nun durch die Vaterlandes fämpft .
refordartigen hohen Verluste im Die Waffenbrüderschaft , die im Frühjahr 1941
Verlauf von noch nicht zwei Wochen ganz er - mit dem ersten Einsatz deutscher Verbände aufheblich belastet. Gleichzeitig sehen sich Englän - afrikanischem Boden begann , um in guten undder und Amerikaner auf und um Sizilien in schlechten Tagen , von El Alamein bis Tunesien ,schwere Kämpfe verwidelt , in denen die Lan - zu bestehen , wird jezt , wie der frühere italieni¬
dungs - und Nachschubflotte jeden Tag neue ' sche Volfskulturminister Pavolini schrieb , in der

-

Hölle der Schlachten auf Sizilien zum ge¬
läuterten Erz geschmiedet . Der
Kampf , den die deutschen Truppen auf Sizilien
31 bestehen haben , ist angesichts der material¬

mäßigen Ueberlegenheit des Gegners, wozu noch
die Glut des sizilianischen Sommers tommt ,
von einer äußersten Härte , die Tag und Nacht
eine immerwährende Prüfung der Kämpfer¬
eigenschaften darstellt .

den

Daß die kurz nach der Landung noch hoch¬
fliegenden Pläne des Feindes gedämpft worden
sind , daß sich seine Angriffswellen an
Brennpukten der Schlacht um Sizilien immer
wieder brechen , daß endlich in dieser vom Geg¬
ner mit allen Mitteln des amerikanischen Erb¬
teils geführten Schlacht der Geist des einzelnen
Kämpfers immer wieder der Uebermacht der
technischen Mittel des Feindes überlegen ist,
worüber die amerikanischen Verbände unter
Patton bei Gela fühlbar belehrt wurden , ge¬
hört zu den unauslöschlichen Taten
des deutschen Soldaten . Ohne diesen
rücksichtlosen Einsatz der deutschen Verbände
hätte der Feind Sizilien überrannt .

Furchtbare Feststellung : Opfer von Winniza lebendig verscharrt
Der grauenerregende Bericht von elf führenden Vertretern der gerichtlichen Medizin

() Berlin , 19 . Juli . ten , sich an den Fundort zu begeben , um zur | feuerwaffe vom Kaliber 5,6 Millimeter . Die
Auf Einladung des Reichsministers für die gerichtsärztlichen Klärung beizutragen .

besetzten Ostgebiete bat der Reichsgesundheits¬
führer eine Kommission der bekanntesten inter¬
nationalen Gerichtsmediziner nach Winniza ,
um an Ort und Stelle die Ermordeten in den
Massengräbern im Hinblid auf die
Todesursachen zu untersuchen .

Elf führende Vertreter der gerichtlichen
Medizin weilten gemeinsam mit dem Leiter
des Gesundheitswesens in den besetzten Ditges
bieten , Dr . Wägner , und dem Leiter der
deutschen Gesellschaft für gerichtliche Medizin
und Kriminalistit vom 13. bis 15. dieses Mo¬
nats in Winniza . Die Kommisinon bestätigte
die von Professor Dr . Schrader bereits ge =
troffenen Feststellungen und deckte darüber hin¬

neuen grauenhaften Umstand der
Ermordung auf . Es wurde festgestellt , daß die
Ermordeten in den Massengräbern von Win¬
niza zum großen Teil noch lebend begraben

aus einen

wurden .

Die durch die elf Professoren und Aerzte
unterzeichnete Niederschrift ihrer Untersuchun¬
gen enthält u. a . folgende Fe st ste I Iungen :

Zur Zeit Winniza , den 15. Juli 1943 .
Protokoll :

Aufgenommen anläßlich der Untersuchung
von Massengräbern ukrainischer Bevölkerung
im Bereich der Stadt Winniza , die durch eine
unterzeichnete Kommission führender Vertreter
der gerichtlichen Medizin , pathologischen und
beycriptiven Anatomie europäischer Hochschulen
durchgeführt wurde .

Besagte Kommistion hat vom 13. bis ein¬
schließlich 15. Juli 1943 die Massengräber im
Bereich der ukrainischen Stadt Winniza einer
wissenschaftlichen , genauen Untersuchung unter
Bogen . Die Kommisson wurde auf Einladung
Bes Reichsgesundheitsführers Dr . Gonft gebes

Vor Eintreffen der Kommission hat Prof.
Dr. Schrader folgende Feststellungen gemacht:
Es wurden bis zum 15. Juli 1943 folgendes
ermittelt , nämlich : Fundort 1 „ Obstgarten "
mit 38 Massengräbern ; Fundort 2 Friedhof"mit etwa 40 Massengräbern (davon bisher
fünfzehn geöffnet) ; Fundort 3 „Volkspark" mit
etwa 35 Massengräbern (davon sind vierzehn
bisher geöffnet ) .

Aus den erst zum Teil entleerten Gruben
find 1206 Leichen geborgen, von denen unter
Leitung des Prof. Dr. Schrader unter Zuhilfe¬
nahme deutscher und einheimischer Aerzte 817
Leichen gerichtsärztlich
sucht wurden . Mitglieder der Kommission ha¬
ben alle bisherigen Fundorte von Winniza be
sichtigt . Sämtliche Leichengruben waren von
gleicher Form , Größe und Tiefe , bloß zehn
Gruben waren größer und tiefer . In den von
uns besichigten Gruben lagen die Leichen regel¬
los durcheinander. Von Mitgliedern der Kom¬
mision wurden elf Obduktionen eigenhändig
ausgeführt und der gerichtsärztlichen Leichen¬
schau unterzogen . Alle Leichen wurden am
Fundort 1 obduziert .

Insektenreste , die mit den Getöteten gleichzei
tig eingescharrt waren , wurden überhaupt nicht
gefunden . Bemerkt sei aber , daß über den
Leichen eine unregelmäßig verteilte Chlor
faltschicht sich befand . Die männlichen
Leichen waren ohne Ausnahme bekleidet und
fast alle mit am Rüden durch Stride zusammen
gebundenen Händen . Die drei weiblichen
Leichen , die in unserer Gegenwart aus einem
Massengrab geborgen wurden , waren völlig
unbekleidet und ohne Fesselung der Hände .

Geschosse waren ohne Ausnahme mantelloje
Bleigeschosse (Long Rifle ) . In vierzehn Fäl :
len bestand Nackenschuß, meist in der Höhe des
zweiten und dritten Dornfortsages . In einigen
Fällen saß der Einschuß aber viel tiefer , in der
Höhe des vierten und fünften Halswirbels .
Der Schußkanal verlief in manchen Fällenhorizontal , zum Beispiel durch den zweiten
Halswirbelförper mit Ausschuß unterhalb desZungenbeins . In anderen Fällen von Nach
schuß verlief der Schußkanal nur mehr weniger
nach aufwärts , so daß auch die Schädelbasis und
das Gehirn eine Verlegung erlitten . Außer :
dem beobachteten wir einige Hinterhauptschüsse
und einen Querschuß durch die Schläfengegend,
und zwar von rechts nach links .

An den meisten Einschußöffnungen fonnten
die Merkmale des Nahschusses festgestellt werden ,
und überwiegend handelt es sich um Steckschuß.
Nebenverlegungen , von stumpfer Gewalt
herrührend , fanden sich an mehreren Köpfen ,
und zwar Brüche des Unterfiefers und teils
völlige Zerstörungen des Schädels . Einen

Impressionsbruch sahen wir an einer Leiche , bei
der bloß zwei tiefe Nackenschüsse vorlagen .

In mehreren Nadenschußfällen, wo der Eins
schuß in der unteren Hälfte der hinteren Hals¬
gegend lag und feine stumpfe Gewalteinwir
tung vorlag , muß angenommen werden . daß
die Betreffenden an einer unklärbaren Todes¬
ursache starben . In einem Falle , wo tompakter
Lehm in der Mitte der Speiseröhre und in den
birnenförmigen Ausbuchtungen des Schlundes
festgestellt war , tann man voraussetzen , daß der
Angefchoffene noch lebend Erde ge¬
Ich Iudt hat . Die untersuchten Leichen ge¬
hörten der Kleidung nach fast ausschließlich

An sämtlichen Leichen wurden Schußver - dem einfachen Arbeiters
Iegungen festgestellt und zwar vorwiegend Bauernstande an und standen meist in

oder

Goudig magellist mittels einer Sandhaberem Bebenn

Wie sind wir eigentlich jemals auf den ver
rückten Gedanken gekommen , die Briten als

unsere Vettern anzusehen ? Zweifellos liegt
hier zunächst eine Erinnerung vor aus jenen
Tagen , da das deutsche Volf sich mit seinem
Kaiserhaus eins fühlte und es zu einer gut
monarchischen Gesinnung gehörte , daß der . Un¬
tertan Schulze oder Müller einem unbekannten
Mr . Taylor oder Brown selbstredend genau so
als Better gegenüberstand wie etwa Wilhelm
II . als Neffe seinem Onkel Eduard , dem Ein¬
treiser , obgleich gerade dieser in vertrautem
Kreise vom deutschen Staatsoberhaupt in Aus¬
drücken sprach , die unter guten Verwandten ges
meinhin nicht üblich sein sollten . Zum andern

spielen in das Verhältnis des Deutschen zum
Engländer Gesichtspunkte einer teilweisen ge =
meinsamen Abstammung hinein . Der Brite ist
jedoch infolge seines starten teltischen Rassens
erbes von ganz anderer Art als der Deutsche .
Das wird auch dadurch nicht aus der Welt ge

schafft, daß er zudem tatsächlich einen Blutsein
schlag aufweist , der unserer deutschen Rassen

pfeift übrigens darauf , mit uns auch in etwas
substanz entnommen ist . Der Engländer selbst

verwandt zu sein . Wir sind ihm, wie gejagt, ein
anders zu behandeln als irgendein Kral von
,, lästiger Stamm in einem Randgebiet " , nicht

Kaffern , allenfalls Halbwilde , die nur insoweit
Lebensberechtigung besitzen, als sie gewillt sind,
nach Englands Pfeife zu tanzen .

hat das auch im Frieden schon von je getan .
Der Brite verachtet alles Nichtenglische . Er

Wer früher die mit dem Baedeker bewaffneten
Gruppen britischer Ferienreisender durch
Deutschland stromern sah , wie sie sich auf den
Bänken der Kurpromenaden unserer Badeorte
herumrefelten , sich auf unseren Rheindampfern
betranken und dann herausfordernd benahmen ,
als seien sie ganz allein an Bord , wie sie in
jedem Laden , in jeder Gaststätte , an jedem
Kiost ihre Wünsche herrisch in ihrer Landes¬
Sprache auch dann vorbrachten , wenn sie des
Deutschen durchaus mächtig waren , dem ist ge
wiß schon damals das Blut zu Kopf geschossen.
Nicht minder ärgerniserregend war aber in
solchen Fällen das Verhalten mancher unserer
eigenen Volksgenossen, die sich, mit offenem
der insularen Flegel ansahen , anstatt mit Vers
Munde vor Ehrfurcht staunend , das Gebaren

achtung zu strafen. In nicht weniger beleidigen¬
den Formen gegenüber dem Gastland vollzog sich
antiken Kulturbodens Italiens betrat . Und
das Auftreten des Engländers , wenn er den

was die immer so auffällig laut geprieseneVorliebe des Engländers für Frankreich an¬
langte , so hatte sie doch meist etwas mit dem
Amüsierbetrieb in Paris zu tun.

Es ist nun das geschichtliche Verdienst von
Nationalsozialismus und Faschismus , daß das
deutsche und das italienische Volk sich wieder
ihrer eigenen Werte bewußt geworden sind. Die
politische Erziehungsarbeit , die dabei geleistetwurde , ist gewaltig . Denn ohne daß er das
überhaupt nötig gehabt hätte , litt der Deutsche
von je an einem Minderwertigkeitsgefühl ge¬
genüber allem Fremden und Ausländischen. Be¬

Inbegriff alles Fortschrittlichen , Weltweiten
sonders England erschien ihm immer als der

und Nachahmenswerten . Ein Deutscher , der als
gut angezogen gelten wollte , trug seine Anzügeaus englischem Tuch und merkte oft nicht, daß
es sich dabei um beste deutsche Wertarbeit han¬
delte , die von fonjunkturtüchtigen Geschäfts¬
leuten lediglich einmal über den Kanal hin¬
und hergefahren war . Es gab allmählich kaum
noch eine Aeußerung des täglichen Lebens ,
vom Codtail über den Turf bis zum Lambeth¬
Walt , jener trottelhaften Nachäffung der Tänze
farbiger Matrosen in den Kaschemmen des Lon
boner Vororts gleichen Namens , in der in
Deutschland nicht der Brite kritiklos nachge =
äfft wurde .

-

Wir müssen uns darüber klar sein , daß
bieße Anaurice Ericheinung , die eines Smäd



unferes Nationalcharakters zuzuschreiben ist ,
mit dazu beigetragen hat , uns in den Augen
des ohnehin schon maßlos überheblichen Eng¬
länders zu einem gelehrigen Kolonialvolt her¬
abzuwürdigen . In den Kreisen unseres Voltes
und nicht zuletzt in jenen deutschen Städten , die
dem Ueberseehandel und der Schiffahrt zuge¬
wandt sind , hat man sich ein Urteil über den
Engländer gebildet . Die Bomben auf unsere
Städte haben die legte Regung zu den Briten
ein für allemal erstickt. Der Engländer ist
"fair " nur gegenüber dem gesellschaftlich gleich
berechtigten Landsmann . Er ist ein Gentle
man " , soweit der Nutzen ein solches Auftreten
rechtfertigt . Wer aber seine Geschäfte stört , der
erlebt den eiskalten Salsabschneider , der mit
der Bibel unter dem Arm über Leichen geht .
Ist der Brite gezwungen , Krieg zu führen
und er sieht diesen Zwang immer dann als ge¬
geben an , wenn irgend ein lästiger Stamm "
anders will als es die selbstverständlich von
Gott persönlich eingesetzte britische Weltord¬
nung vorschreibt dann fällt die letzte Tünche
des Gentleman. Es ist traurig , daß so mancherunserer deutschen Objektivitätsspieler , der im¬

mer nochauf der Suche nachdem anständigenEngländer " ist , erst in einem Regen von
Sprengstoff und Phosphor von der Unsinnigfeit
feiner Bemühungen geheilt werden konnte . Wer
in England mitten im Krieg auch nur auf

einen ähnlichen Gedanken gegenüber uns Deuts
schen käme , der würde dort unweigerlich öffent¬
lich ausgepfiffen .

Das deutsche Volt hat einmal , als es seine
Feinde für besser hielt , als sie tatsächlich sind ,
in einer schwachen Stunde blindgläubig auf das
Versprechen eines amerikanischen Präsidenten
hin seine unbesiegten Waffen niedergelegt . Die
Folgen waren entseglich . Die Trümmer unserer
Städte und Dome, die Massengräber deutscher
Frauen und Kinder bewahren uns diesmal da¬
vor , ähnlichen Gefühlsduseleien zu unterliegen .
Doch noch immer sind wir unserem Feinde ge¬
genüber zu gerecht und versuchen nur allzu
gern , unsere eigene Anständigkeit auch bei ihm
zu entdecken . Aber in diesem Abschnitt des
Krieges , da es auf Biegen und Brechen geht
und wir das Weiße im Auge des Gegners
sehen , müssen wir endlich lernen , auf einen
Schelmen anderthalbe zu sehen . Das geht in
sonderheit die an , die bisher den englischen Stil
so beflissen das Wort redeten , aber unfolgerich
tig genug sind, ihn nicht auch im Kriege als
für sich verbindlich zu erklären . Für sie käme
es jetzt darauf an , auch vom Gegner etwas
lernen zu wollen. Denn das ist nämlich nicht
nur erlaubt , sondern durchaus ratsam und
fönnte gewissen Zeitgenossen unter uns nur
förderlich sein .

Italien soll altem Wilson - Schwindel verfallen

Volk und Regierung sind aber ein im faschistischen Geiste ehern geeinter Block

Von unserem Vertreter augenscheinlich für die Plutokratien überaus
auszusfostspielig und gefährlich0) Rom , 18 . Juli .

wirken . Deshalb hätten die Plutotraten zu
Churchill und Roosevelt haben gegenüber einem derart grobschlächtigen Agitationsmittel

dem italienischen Volt ein ähnliches Betrugs : gegriffen. Daß London und Washington jetzt
manöver versucht , wie Wilson in Form seiner eine Kapitulation Italiens äußerst gelegen
bekannten vierzehn Punkte im Februar 1918 tommen würde , sei unbezweifelbar . Die Gedan
das deutche Volk betrog . Sie haben mit großem fen , Italien zur Ergebung zu überreden und
Aufwand eine sogenannte „Botschaft an das sodann wie eine Zitrone auszudrücken , um es
italienische Bolt " gerichtet , die vom italienischen zu einem großen strategischen Ausgangspunkt
Volte eine verdiente Abfuhr erfahren hat . für den plutokratischen Angrift gegen Europa

zu machen , mit anderen Worten : Italien die¬
otz . Aufschluß über die Volksstimmung in felben Aufgaben für die Plutokratien zuzus

Stalien gibt eine Bekanntmachung des General - weisen , wie sie jetzt das französische Kolonial
tommandos der Faschistischen Milis , in der die reich habe , sei vom plutokratischen StandpunktDeffentlichkeit davon unterrichtet wird , daß in aus nicht schlecht. Bedauerlicherweise für die
Anbetracht der Zahl der aus allen Volkskreisen Herren Roosevelt und Churchill sei diese Rech¬
und Provinzen Italiens einlaufenden Meldun- nung jedoch ohne das italienisme
gen von Freiwilligen, die ihren sofortigen Volk gemacht worden, das wirklichkeit
& ronteinsaz fordern , diese Gesuche zur nahe denke und das deshalb auch den Abgrund ,
schnellen Erfüllung nicht mehr dem General die Schande, die Erniedrigungen und das Elend
der einzelnen Legionen vorgelegt werden sollen. Washington es stürzen möchten. Die Einladung
kommando , sondern den Mobilmachungszentren sich vorstellen könne , in die London und

Diese freiwilligen Meldungen ergehen nicht nur zur Kapitulation stelle eine geradezu unglaub¬
an die Miliz , sondern , wie sich aus der Erklä - liche Beleidigung für die nationale Würde und
rung des Generalstabschefs der italienischen den Verstand der Italiener dar . Außerdem habe
Luftwaffe ergab , auch an die zu Kampfhand sich der Feind wohl gehütet zu sagen , welches

vorgesehen habe . Er bemerkenswerterweise
auch nicht mit einem Wort alles das widerlegt ,
was an Niedertracht und Drohungen gegen
Italien von Churchill und Roosevelt bisher
schon gesagt worden sei. So stelle diese Bot¬
schaft nur einen Bestandteil jener Politik „ des
Knüppels und der Rüge " dar , die Churchill schon
immer gegenüber Italten angewandt wissen

natürlich um die „Rüge " an das italienische
wollte . Bei der Botschaft handele

Volk .

Schlacht an der Ostfront nach Süden ausgedehnt ungenaufSizilien eingefegten Luftwaffenver- Ende er für bas italienische Volt ſchließlich
415 Panzer und 127 Flugzeuge der Sowjets an einem Tage erledigt

0 Führerhauptquartier , 18. Juli .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt :

Die Schlacht an der Oftfront hat sich gestern
auch auf die Südfront ausgedehnt und insge¬
samt an Seftigteit zugenommen . Am Kuban
brüdentopf segte der Feind seine Angriffe
gegen einen Höhenblock westlich Keymstaja ver¬
geblich fort . Nach heftigem Artilleriefeuer tra¬
ten die Sowjets an der Mius und Donez¬
front zum Angriff an . Ihre Versuche , mit
starten Infanterie - und Panzerkräften die Front
zu durchbrechen, scheiterten an dem hartnäci¬
gen Widerstand unserer Truppen , Gegenangriffe
zur Bereinigung kleiner örtlicher Einbruchs¬
stellen sind im Gange . Im Raum von Orel
halten die schweren Abwehrkämpfe in unver¬
minderter Stärke an . Am gestrigen Tage wur¬den insgesamt 415 Sowjetpanzer abgeschossen .
Die Luftwaffe griff mit Kampf - und Nah¬
tampffliegergeschwader in die schweren Abwehr¬
fämpfe des Heeres ein und fügte der Sowjet¬
luftwaffe durch den Abschuß von 127 Flug
zeugen hohe Verluste zu . In der Nacht wurde
ber feindliche Eisenbahnnachschub bekämpft .

bände .

es sich

In diesen Freiwilligen -Meldungen ist die
Antwort Italiens auf die Botschaft , die Roose
velt und Churchill an das italienische Volk rich¬
teten , vorweggenommen . Auf Anordnung des
Duce wird diese Botschaft in vollem
Wortlaut veröffentlicht . Dieser Ab¬
brud ist für die Verfasser der Botschaft eine
nahme beweist, daß Führung und Volk in Ita¬
Riesenenttäuschung , denn die italienische Maß¬

lien nicht nur einen Block darstellen , der durch
teine der zahllosen Lügen des Feindes ange
tastet werden kann , sondern auch, daß sich die merksam , daß der Feind mit dieser Botschaft

Die römische Tribuna " macht darauf auf¬

faschistische Regierung ihrer Stellung im italie - Einblick in seine Besorgnisse gab :nischen Bolte und der ihr durch die Zustimmung während er versuche , seine militärische Kampf
des Volkes zuſtrömenden Kraft vollauf bewußt handlung durch eine politische zu unterstützen,
ist. Als Aufruf zur Feigheit und Schande be- erziele er nur , daß einige wesentliche Punkte
zeichnet die italienische Presse die plutokratische der Lage noch klarer ersichtlich werden. Unter
Botschaft, wobei festgestellt wird, daß die ein- diesen sei Staliens moralische Widerstandskraft
in ihren Zielen zu flar sind , als daß Roosevelt Engländern und Amerikanern überaus lästig

beszelnen Punkte dieses Machwertes zu dumm oder mit der bedeutendste. Dieser Widerstand falle
und Churchill die Ehre angetan werden könnte , sie wüßten feine Mittel , um ihn zum Erlöschenzu ihrem Betrugsverfuch im einzelnen Stel zu bringen . Das aber bedeute , daß eben dieser
lung zu nehmen . Giornale d ' Italia " stellt Widerstand die wichtigste Bedingung der
fest, das Sizilien -Unternehmen beginne sich Rettung sei.

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt : Während die Kampf¬
tätigkeit nördlich von Bielgorod gestern
nachließ, hielten die schweren Abwehrtämpfe
im Raum von Orel weiter an . Die Angriffe
der Sowjets wurden in harten und wechselvol
len Kämpfen abgeschlagen . Im Gesamtabschnitt
wurden gestern wieder 251 Panzer abgeschossen.
Von der übrigen Ostfront wird die Abwehr
mehrerer von Panzern und Schlachtfliegern
unterstügter Angriffe gegen die Ostfront des
Kubanbrüdentopfes und mehrerer ört¬
licher Angriffe an der Mius front gemeldet.
Die Luftwaffe betämpfte gestern mit be
sonderem Erfolg Bereitstellungen und Truppen¬
bewegungen des Feindes . 80 Sowjetflugzeuge
wurden in Luftkämpfen und durch Flalartillerie
der Luftwaffe abgeschossen .

Der Bolschewismus gefährdet jeden Staat
Staatschef Franco prangert die Feinde eines freien Spaniens an

Eigener Drahtbericht

Auf Sizilien vermochte der Feind gestern
troß mehrfacher wiederholter heftiger Angriffe ,
besonders im Gebiet von Catania , teine nen¬
nenswerten Erfolge zu erzielen . Deutsche Jagd¬
flugzeuge und Zerstörerverbände fügten dem

Auch im sizilianischen Raum haben Feinde durch Liefangriffe schwere Verluste zu
bie Kämpfe an Särte zugenommen . Unter dem und schossen über Sizilien 16 feindliche Flug¬
Drud starter Banzerkräfte wurde die Stadt zeuge ab . Insgesamt verlor der Feind gestern
Agrigent geräumt . Wirksame Angriffe der im Mittelmeerraum 34 Flugzeuge . In der
Luftwaffe richteten sich gegen feindliche Truppen Gefechten zwischen deutschen und britischen

Messina Straße tam es zu mehreren otz . Madrid , 19 . Juli .
und Schiffsziele an der Ostküste Siziliens . Der spanische Staatschef Franco fündigte inNach einem von deutschen Jagdgeschwadern Schnellbooten , bei benen ein britisches Schnell¬

einer Rede vor dem Nationalrat de Falangevereitelten Versuch nordamerikanischer Bomber - boot versentt , ein weiteres wahrscheinlich ver¬
nichtet und mehrere andere in Brand geschossen strenge Maßnahmen gegen staatsfeindliche Ele¬verbände, in die Deutsche Bucht einzufliegen , wurden. Deutsche und italienische Flieger segmente an , denn er habe die Pflicht, die politisgriff der Feind holländisches Gebiet an. Durch ten die Angriffe gegen die Landungssche Einheit und den Bestand des Landes zuBombenwürfe auf Wohnvierteln der Stadt flotte vor Sizilien auch gestern erfolgreich gewährleisten . Als die Hauptgegner SpaniensAmsterdam hatte die Bevölkerung erheb :

liche Verluste . Zehn viermotorige Bomber

Juli

fort .

fann ,

wurden abgeschossen . Fünf eigene Flugzeuge Im Seegebiet vor muiden wehrten
werden vermißt. Leichte deutsche Seestreit - deutsche Safenschukboote den Angriff eines bri¬
kräfte wurden in den Morgenstunden des 18. tischen Schnellbootverbandes ab . Ein feindliches

vor ber holländischen Küste Torpedoschnellboot wurde so schwer beschädigt,burch Schnellboote mehrmals angegriffen. Sier daß mit seiner Vernichtung gerechnet werden
bei gelang es dem deutschen Verband , ein seind
liches Schnellboot in Brand zu schießen . Auf
deutscher Seite traten teine Ausfälle ein . Ein
zelne feindliche Flugzeuge flogen am gestrigen
Tage und in der Nacht in das Reichsgebiet ein .
Zwei dieser Flugzeuge wurden vernichtet .

Wenige feindliche Flugzeuge überflogen in
der vergangenen Nacht das nordwestliche
und sübliche Reichsgebiet . Durch ver¬
einzelte Angriffe entitanben unerhebliche
Schäden .

Die Kämpfe auf Sizilien noch heftiger geworden

holt Don

Gute Treffer auf Feindziele in der Luft und auf dem Wasser

Dom

Cavo aus Boissano (Savona ) fahrende Tor¬
pedoboot versenkte im Mittelmeer ein U -Boot .

Der italienische Wehrmachtbericht

bezeichnete der Generalissimus die Freimaurer
und die Bolschewiiten. Die Freimauer hätten
sich den ewigen Gegnern Spaniens dienstbar
gemacht, der Bolschewismus sei eine dauernde
Gefahr für jeden Staat . In Spanien habe esfeinerlei organisierten Bolschewismus gegeben.
Kaum sei aber eine Krisis der Zentralgewalt
aufgetreten , als er sich auch schon 1934 und 1936
zu einer entscheidenden Gefahr auswuchs und
alle Hindernisse überschwemmte . Unsere Bewe
gung ist, so schloß Franco , das Vorbild des
Pflichtbewußtseins . Wenn jemand versuchen
sollte , unsere Einigkeit anzugreifen , dann wer¬

Italien bleibt fest

( Fortsetzung von Seite 1 )
die dafür sprechen , daß die Zeit ebenso gegen
England wie gegen die Sowjets arbeitet .

ben wir mit unserer ganzen Kraft und dem
Gerechtigkeitsgefühl , das uns beseelt , über ihn
herfallen .

Schloßplak in Madrid in Gegenwart
Franco sprach dann am Sonntag auf dem

aller Mitglieder der spanischen Regierung , derParteiführung und der Generalität zum Bolt ,
General Franco unterstrich die Notwendigkeit
feinen Fall , daß der Mensch bei uns ausgebeu
einer moralischen Disziplin . Wir dulden auf

tet wird . Unsere Bewegung ist der Gegenpol
des Kommunismus. Für uns gibt es nur ein
startes und geschlossenes Regime, denn sonst

nur der Untergang und die Auf¬

Glückwunsch für den Caudillo

bleibt uns

lösung in Anarchie und Chaos.

() Berlin , 18 . Juli .
Der Führer hat dem spanischen Staatschef ,

Generaliffimus Franco , zum spanischen Natio
naltag ein herzliches Glückwunschtelegramm
übermittelt .

Für hochbewährte Tapferkeit
0 Führerhauptquartier , 18 . Juli .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Ei¬
fernen Kreuzes an den 14 - Obersturmführer Ru¬

in der 44-PanzergrenadierdivisionLeibstandarte
dolf von Ribbentrop , Kompanie - Führer

-Adolf-Hitler und Hauptmann Georg Fuhr¬
mann , Bataillonskommandeur in einem Gre

Dietsche , Bataillonsfommandeur in der 44¬
nadierregiment , 44 -Sturmbannführer Bernhard

Dietsche , Bataillonskommandeur in der 44¬
Freiwilligen-Division Prinz Eugen" ."

Rudolf von Ribbentrop wurde am 11 . Mai

erlegen .

Eigener Funkbericht

otz . Buenos Aires , 19 , Juli .

Admiral Saba Sueyro , Argentiniens

Viezepräsident , ist, wie in der Nacht zum Sonn¬

Sueyro wurde durch die Revolution im Juni
Nachfolger des damaligen Vizepräsidenten Ba¬
tron Cost as , der, wie alle Minister in der
Regierung Castillos , von der politischen Bühne
abtrat . Saba Sueyro war vor einigen Tagen
erkrankt und befand sich in einem privaten

() Rom , 18 . Juli . Auch im neutralen Auslande ist es nicht
Der italienische Wehrmachtbericht als ein Zeichen der Stärke unserer

Sonntag hat folgenden Wortlaut : Gegner gedeutet worden , wenn sie in diesem
Augenblick sich wiederum vom Nervenkriege ,

Die Heftigkeit des Kampfes um Agrigent Gonnabenb lautet : Much gestern wurde auf von agitatorischen Manövern mehr versprechen
nahm weiter zu. Unter dem Borstoß überlege- Sizilien und besonders im Gebiet von Agrials von Erfolgen auf dem Schlachtfelde, In
ner Banzerkräfte wurden die Truppen, die gent und von Catania erbittert se : portugiesischen politischen Kreisen, so heißt esge¬
die Stadt in diesen Tagen tapfer verteidigt kämpft . Trotz seiner starten Angriffe gelang in einer Meldung aus Lissabon, wird die Auf¬
hatten, gezwungen, ihre Stellungen weiter zu- es dem Gegner nicht, weitere Borteile zu errine fassung vertreten, daß leicht der Eindruck ent- 1921 in Wiesbaden als Sohn des jetzigen

Sizilien gen. Der Gegner erlitt hohe Berluste . Kampf- stehen tönnte , daß Staatsmänner , die zu fol- Reichsaußenministers , Georg Fuhrmann am 18.
erzielten Luftwaffenverbände der Achse auch und Schlachtflugverbände brachten ben feind chen Mitteln wie zum Versuch der Wiederho- Dezember 1914 als Sohn eines Obersteuersekres
gestern Erfolge und trafen Handels- und lichen Truppen bei wiederholten, im Tiefflug lung des Wilson-Schwindels ihre Zuflucht neh- tärs in Kiel geboren.
Kriegsschiffe verschiedener Tonnage mit Torpe: durchgeführten Angriffen schwere Verluste an men, dies nur tun , weil sie keine andere Mög¬
bosund Bomben. Sechs Flugzeuge wurden von Menschen und Material bei. Torpedoflugzeuge lichkeit sehen, um eine schwierige Kampfhand - Argentiniens Vizepräsident gestorben
deutschen Jägern zerstört . Feindliche Schiffs - und Kampfflugzeuge der Achsenmächte führten

lung zum erfolgreichen Ende zu führen . In
einheiten bombardierten wiederholt die Stadt starte Angriffe gegen feindliche Schiffe im Ge : England selbst scheinen ebenfalls zweifel um
Catania . Das Feuer der Bodenartillerie biet von Cap Bassero und in der Nähe der sich zu greifen , sonst brauchte sich die Zeit¬
traf einen Kreuzer und setzte einen Zerstörer Säfen Syratus und Augusta durch . Ein in schrift Time and Tide " nicht gegen die Mei¬
in Brand . Reapel wurde wiederum wieder: Brand gesezter feindlicher Dampfer von 7000 nung zu wenden , den Sieg allein von den Ein¬

Bomber angegriffen. In den Stadtvierteln des über Sizilien 16 Flugzeuge, darunter 12 vier: gesehen davon, daß der Gegner die weitere
Zentrums und den Vororten wurden beträcht motorige „Liberator" -Massinen, ab. Feind Entwicklung des Luftkrieges noch gar nicht im
liche Schäden verursacht. Die Opfer werden liche Luftangriffe auf Neapel, Bari , voraus zu erkennen vermag, bleibt es dabei,
festgestellt . Die Flatabwehr der Stadt , die Reggio , Calabria und Messina verursachten daß man uns den Sieg , den wir auf dem ent¬
schnell und genau eingriff , schoß zehn Bomber feine bedeutenden Schäden. Die Zahl der Opfer scheidenden europäischen Abschnitt errungen
ab . Weitere acht Bomber stürzten , im Luft- ist gering . Mit Spreng - und Brandbomben haben, nur auf dem europäischen
tampfe von unseren Jägern getroffen , ab. durchgeführte Luftangriffe von geringer Be: Festland selbst entreißen könnte. Wie
Kleine Angriffe mit Sprengbomben und Ma- deutung wurden auch gegen La Spezia jowie ſich der Anlauf zur Invasion entwickelt bat
Ichinengewehr-Feuer wurden in der vergange. Ortschaften in der Lombarbei und der Land- und wie dabei der größere und kombinierte
nen Nacht auf die Umgebung von Neapel , schaft Emilia durchgeführt . Insgesamt wurden strategische Plan der Gegner von unserer Seite
auf Littoria und Cianpino unternom - von der Abwehrartillerie und von den Jägern aus bereits durcheinandergebracht werden

men . Bei den Luftangriffen , die in den Wehr - 18 Flugzeuge vernichtet . Hiervon wurden fünf fonnte , sieht die Sache vom Standpunkt des
machtberichten von Freitag und Sonnabend zwischen Messina und Reggio Calabria , brei in Feindes wirklich nicht besonders hoff¬
bekanntgegeben wurden , wurden außer den Bari , sieben in Neapel , brei zwischen Varejo nungsvoll aus .
schon gemeldeten weitere vier Flugzeuge zer - und Pavia abgeschossen . Rom wurde in derstört. Eines davon stürzte südwestlich von Ivrea vergangenen Nacht von Flugzeugen überflogen , Goethe - Medaille für Landschaftmaler sahi" aus Schonan berichtet, 2500 fungeab und drei , von der örtlichen Flat getroffen , die Propagandaflugblätter abwarfen . In den
im Gebiet von Genua . Fünf unserer Flugzeuge Gewässern Ostsiziliens versentte einer () Berlin , 19 . Juli . 3nder freiwillig zum Waffendienst , die

fehrten während der letzten zwei Tage nicht zu unserer leichten Kreuzer , der von einigen Der Führer hat dem Maler Professor Sel - der Führer der Nationalarmee Subhas Chan¬
Der Führer hat dem Maler Professor Heldra

ihren Stüßpunkten zurüd. Italienische Schnell Schnellbooten angegriffen wurde, zwei Schnell- muth Liesegang in Düsseldorf aus Anlakra Bose in einer anfeuernden Rede begrüßte.
boote , die in bewaffneter Aufklärung in den boote und führte dann seine Aufgabe zu Ende , der Vollendung seines 85. Lebensjahres in
Gewässern östlich Sizilien fuhren , versentten ohne irgendwelchen Schaden davongetragen zu Würdigung seiner Verdienste um die nieder¬
einen Dampfer von 9 000 BRT . Das unter dem haben . Ein feindlicher Zerstörer wurde von rheinische Landschaftsmalerei die Goethe -Me¬
Kommando Den Korvettenkapitän Silvie einem unserer U - Boote torpebierk baille für Kunst und Wissenschaft verliehen .

Sanatorium .

Indische Nationalarmee wächst täglich
Eigener Drahtbericht

otz . Tokio , 19 . Juli .

Die indische Nationalarmee begann am
Freitag mit der Annahme von neuen Freis
willigen aus der Zivilbevölkerung Malayas .
Bereits am ersten Tage meldeten sich , wie

Berlag und Druck : NS . - Gauverlag Weter
Ems Gmbs . 3weigniederlassung Emden . zur Zett

Hauptschriftleiter: Miento solterts . Zur Belt gülttä
Leer . Verlagsleiter : Paul Friedrich Müller .
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Wacht zwischen Olivenhainen
Unsere Panzergrenadiere auf Sizilien Im Feuer von Bombern und Tieffliegern

schen Küste die Olivenhaine . Sie übertriechen wachsam, daß sie jede Gelegenheit nehmen,
otz. PK. Weit dehnen sich an der Siziliani- werfern sind auch in der drückenden Size so

die sanften Hügel und schmiegen sich auch an um die Briten , wenn sie sich ungeschickt im Ge¬
die steilen Hänge . Bald niedrige , bald manns - lände bewegen , mit den Schnellschießern und
hohe Mauern aus plumpen Feldsteinen grenzen Granatwerfern unter Feuer zu nehmen . Manch
die Haine gegeneinander ab . Diese Mauern sind einer von denen da drüben haucht in der Mit¬
nun eine willkommene Deckung für unsere Pan - tagsglut , die so ganz anders ist als die feuchtezergrenadiere , die hinter ihnen ihre MG -Stel - Kühle der englischen Insel , auf den ausgedörrlungen gebaut und sich eingegraben haben . Wei- ten Aeckern sein Leben aus . Ein Spähtrupp . derter rückwärts sind Sturmgeschüße aufgefahren , sich zu weit vorgewagt hat , wird von den Pan¬dann am Abend oder in der Nacht werden wie - zergrenadieren umzingelt und nach kurzemderum feindliche Landungen und Vorstöße er - Feuerwechsel gefangengenommen . Es sind richwartet . Unsere Stellungen sind an eine Hügel - tige Inselengländer , junge Leute meist , aber erfette angelehnt , die zwar arme , aber malerische schöpft und teilnahmslos . Einige waren zum
Sizilianische Städtchen trägt , deren Kirchtürme erstenmal an der Front eingesetzt .
weit in das heiße , südliche Land schauen . Es ist
heute ein ungemütlicher Tag ; die Sonne sticht
grausam aus dem milchigen Himmel , die Erde
ist tief aufgerissen und dürstet wie die Grena
diere , die hier im Kampfe liegen und schon zwei
oder gar drei Feldflaschen leergetrunten haben .

Es gilt , äußerst wachsam zu sein , denn fast
ununterbrochen heult und rauscht es in der Luft .
Feindbomber kommen in großen Scharen und
werfen ihre Lasten über unseren Gräben und
Bunfern ab . Stufas und italienische Torpedo¬
flugzeuge stürzen sich auf die feindlichen Trans¬
porter und Sicherungsfahrzeuge , Achsenjäger
hängen sich an die englischen und amerikanischen
Bomberverbände an und zwingen in erbitterten
Kämpfen die feindlichen Besazungen , sofern
ihnen noch die Zeit dazu bleibt , zum Aussteigen
aus ihren qualmenden Maschinen . Feindliche
Jäger sehen zum Tiefflug an und beharken mit

schubstraßen und unsere Stellungen , allerdings
nicht , ohne schweren Tribut zu zahlen .

Am tollsten aber führen sich die britischen

ders lebendig . Ununterbrochen blitt es da
Am späten Nachmittag wird es ganz beson

draußen im Dunst über dem trägen Meere auf ,
Granate um Granate zerwühlt die Felder um
uns , zerschmettert die Olivenbäume , entfesselt
auf den brüchigen Kaltfelsen wahre Hagelwet¬
ter aus Stein und Staub . In den Schluchten
zwischen den Hügeln bricht sich der Donner der
Einschläge vielfach , und wie langatmiges Grol¬
len hallt es wider . Staffel um Staffel briti
scher Bomber jagt über uns hinweg und wirft
den todbringenden Segen " zu uns herunter .
Aber sie haben es eilig , wieder wegzukommen .
Denn unermüdlich kreisen deutsche und italieni¬
sche Jäger hoch oben , um sich überraschend und
Habichtgleich auf ihre Beute zu stürzen . Wie
viele Feindmaschinen sind doch an diesem Tage

|

[chon vor unseren Augen ins Meer oder auf den
steinigen Strand gestürzt . Vorher waren es in
noch nicht einmal einer Minute gleich drei , die
als rasende Flammenkeile der Erde zujagten
und als pechschwarze Pilze endeten . Zwei Mann

mit dem Fallschirm abgesprungen , aber erst über
der Besazung waren im letzten Augenblick noch

dem Boden hatten sich die Schirme entfaltet .
In diesem Wirbel der Schlacht fangen plötz¬

lich die Delbäume und Grasbüschel an zu bren¬

schossen worden .
nen und zu knattern . Sie sind in Brand ge¬

einen breiten Weg . Die Stellungen müssen,
Im Nu frißt sich das Feuer

während pausenlos Granaten herüberheulen ,
näher an die Felsen jenseits der Straße verlegt
werden . Doch das ist in kurzer Frist und unter
geringen Verlusten geschehen. Italienische Ar¬
beitskommandos dämmen gleichzeitig mit Aer¬
ten und Spaten die von der einsehenden Abend¬
frise angefachten Brände ein . Die Briten haben
sich verrechnet .

Rauchschwaden , die aus den Olivenhainen her¬
Anscheinend wollten sie hinter den dichten

ausquellen , sich weiter vorarbeiten . Aber un¬
fere Grenadiere entdeckten sie doch und empfan¬
gen sie mit einem furchtbaren Kugelregen , so
daß sie sich schleunigst wieder zurückziehen . Bren¬
nend rot versinkt die Sonne ins Meer , rot zün¬
geln die Flammen und sprühen die Funken in
den Olivenhainen , rotgelb bligt es drüben auf
den britischen Kriegsschiffen auf . Bald sinken
die Schaten , bald bringt die Nacht ein wenig
Kühle , aber keine Ruhe für die deutschen Pans
zergrenadiere und ihre italienischen Kameraden ,
die hier im Südosten Siziliens den Kontinent
verteidigen .
Kriegsberichter Gustav Forchler Hauke .

Mord an der neunjährigen Tochter

Mord nach über zwei Jahrzehnten noch seine
otz . Der gewiß nicht häufige Fall , daß ein

Sühne findet , trat in Graudenz ein, wo das

Tode verurteilte . Er hatte seine neunjährige
Sondergericht den 54 Jahre alten Tischler Her¬
mann Schleritt aus Marienwerder zum

Tochter Elisabeth im Jahre 1922 ermordet . Die
Sache war dadurch ins Rollen gekommen , daß
der frühere Arbeitgeber des Schleriit davon
Kenntnis erhielt , daß dieser in die NSDAP .

der Partei mit , daß Schleritt im Jahre 1923 we
aufgenommen worden war . Er teilte daraufhin

gen Einbruchs und Brandstiftung zu acht Jahren
Zuchthaus verurteilt worden war . Der Arbeit¬
geber wurde jetzt erneut als Zeuge vernommen
und erhob hierauf die Anschuldigung, daß Schle¬
ritt damals nach der Brandstiftung seine neun¬
jährige Tochter Elisabeth ermordet habe , um sie
als lästige und gefährliche Mitwisserin zu besei¬

gen ihn geschwebt , das jedoch ergebnislos ver¬
Ermittlungsverfahren wegen Mordverdachts ge¬
tigen . Bereits zur polnischen Zeit hatte ein

laufen war . Unter der Schockwirkung der er
neuten schweren Anschuldigung legte Schleritt
ein volles Geständnis ab . Das Sondergericht
verurteilte den Angeklagten zum Tode .

Brandstifter aus Rache

brannte ein Bauernhof bis auf die Grund¬
otz . Im Kreise Kirchdorf in Oberdonau

mauern ab . Zwar wurde der größte Teil des
Viehs gerettet , aber Schafe , die Seu - und Klee¬
Ernte und alle landwirtschaftlichen Geräte ver¬
brannten . Es wurde Brandstiftung durch einen

stand , aus Rache für die Anzeige eines von ihm
fünfzehnjährigen Jungen festgestellt , der ge¬

perübten Diebstahls das Feuer angefegt zu
haben .

Fuchs macht reiche Beute

otz . In Raubach bei Puderbach im Gau

stehende Stalltür in den Hühnerstall , aus dem

mitgehen hieß . Es ist also unbedingt darauf
Hahn und eine Klucke mit sämtlichen Kücken

schlossen sind , um derartige vermeidbare Ver¬
zu sehen , daß die Stalltüren bei Nacht gut ver

luste zu verhindern .

Mojelland gelangte ein Fuchs durch eine offens

ihren Bordwaffenden Verkehr aufunserennach Einheitsbrot für Deutschland ungeeignet
Roggenvollkornbrot birgt Vorzüge / Unsere Ernährung im vierten Kriegsjahre

otz . Die erste Vortragsfolge der vor einigen ter zu beziehen . Die Einführung eines Einer in einer einzigen Nacht elf Hühner , einenWochen gegründeten Förderungsgemeinschaft heitsbrotes , wie dies in einigenfür Wissenschaft und Technik in der Getreidever - päischen Ländern bereits zwangsweise geschehen
euro

arbeitung " begann der Ernährungsbeauftragte ist , sei so betonte Professor Wirz für die
des Reichsgesundheitsführers Prof . Wirz mit deutschen Verhältnisse ungeeignet und isteinem von der wissenschaftlichen und praktischen auch nicht vorgesehen .
Seite aus beleuchteten Bericht über unsere Brot¬
ernährung im vierten Kriegsjahr .

Kriegsschiffseinheiten auf die jede Pause , die
ihnen die Achsenluftwaffe läßt , nugen , um her¬
anzudampfen und uns mit ihren Breitfalven zu
bedenken . Mit dem Glas sehen wir deutlich die
dunklen Schiffrümpfe da draußen vor der
Bucht und zählen ein Schlachtschiff , mehrere
Kreuzer und zahlreiche Zerstörer und fleinere
Einheiten . Auf einigen raucht und qualmt es ,
wahrscheinlich aus den Wunden , die Bomben
und Lufttorpedos ihnen geschlagen haben . Bri¬
tische Sturm - und Landungsboote nähern sich
weiter westlich der Küste , andere sind bereits in
Grund geschossen oder gefentert . Unsere Küsten¬
artillerie und die anderen schweren Geschüße
senden ihre dicken Brocken hinüber . Turmhoch
springen Wasserfontänen unweit der dunklen
Schiffsrümpfe zum Himmel , aber der starke
Dunst macht ein genaues Beobachten schwierig .

Einige hundert Meter von uns entfernt lies
gen die vordersten Stellungen der gelandeten
Engländer . Sie haben sich in Steinbrüchen und
in einigen kleinen Dörfern eingenistet . Berein¬
zelt wagen sich Spähtrupps im Schutze der Bü¬
sche und Steinmauern vor , aber unsere MG¬
Schützen und die Männer an unseren Granat¬

Amtl . Bekanntmachungen

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer ,
Norden und Wittmund . Abgabe
von Giern . Auf die Abschnitte a
und b der Reichseierbarte Nr . 51
fann je ein Ei , also zusammen
zwei Gier , bezogen werden . Die
Abschnitte sind nach Belieferung
zu entwerten . Die Gier werden
ausgeliefert , soweit sie in den
Einzelhandelsgeschäften borrätig
sind . Emden , den 19. Juli 1943 .
Zugleich namens der Bandräte
obiger Kreise . Der Oberbürger¬
meifter .
Abt . B.

Da das Brot nicht nur ein wichtiger Kalo¬
rienträger , sondern auch ein wertvoller Eiweiß¬
spender ist, kommt ihm im Kriege eine für die
Gesamternährung ganz andere Bedeutung zu
als im Frieden . Der jahrzehntelange Kampf
um das Vollkornbrot hat sich längst zu dessen
Gunsten entschieden . Immer mehr wird dem ein¬
zelnen Verbraucher flar , wie wichtig das Voll¬
kornbrot für seine Gesundheit ist , und
heute der Brotbedarf bereits zu 60 vom Hundert
durch das Vollkornbrot gedeckt wird , so ist das
nicht die Folge eines ausgeübten Zwanges , son¬
dern einer Geschmacksänderung .

wenn

Auch weiterhin soll an den verschiedenen
Brotsorten festgehalten werden , um den Ver¬
braucher die Möglichkeit zu geben , das von ihm
bevorzugte und für ihn bekömmlichste Brot wei¬

15. August 1943 find fämtliche
Kanäle oberhalb der Schleufe zu
reinigen . Dieses gilt auch für
Ausmärker . Nicht gereinigte
Strecken werden auf Kosten der
Säumigen von der Gemeinde ge¬
reinigt . Neuefehn , den 17. Juli
1948 . Der Bürgermeister .

- -

Durch Untersuchungen wurde festgestellt , daß
das Eiweiß des Roggens im Gegensatz zum Wei¬
zen besser aufgenommen und verarbeitet wird .
Auch besitzt der Roggen mehr Mineralsalze , bes
sonders das Fluor , das für die Zahnbildung so
außerordentlich wichtig ist, um den Eiweißge¬
halt des Brotes noch zu steigern , wies der Vor¬
tragende auf den hohen Eiweißgehalt
der frischen Molte hin und befürwortete
ihren Zusatz zum Brot .

die technischen Fragen der Brotherstellung , gab
Professor Wirz behandelte dann eingehend

Anregungen zur Beseitigung mancher Mängel
erscheinungen und beleuchtete zum Schluß den
Unterschied in der Brotversorgung gegenüber
dem ersten Weltkrieg . Der Durchschnitt der wö¬
chentlichen Brotration des Normalverbrauches
lag in den Jahren 1914 bis 1918 mit 1880
Gramm noch unter dem niedrigsten Sag dieses

Krieges ; nämlich 2000 Gramm in der Zeit vom
April bis Oktober 1942 . Im Juni 1918 stand
dem Normalverbraucher nur noch eine Ration
von 1490 Gramm zur Verfügung . Auch auf dem
Fettfeftor liegen die Zahlen wesentlich günstiger
als damals . Während 1918 die Fettration 70
Gramm in der Woche betrug , werden im vier¬
ten Jahr dieses Krieges 200 Gramm an den
Normalverbraucher abgegeben .

und gesichert da , und Maßnahmen , die etwa in
Deutschlands Brotwirtschaft steht heute solide

3utunft noch ergriffen werden sollten , werden
nur dazu dienen , noch Besseres zu schaffen als
bisher geschehen konnte . Daran arbeiten alle
mit diesen Aufgaben betrauten ministeriellen
und wissenschaftlichen Instanzen ebenso wie die
handwerklichen oder industriellen Bäckereibe¬
triebe sowie die Mühlen und Versandstellen .

ftener : a ) nach dem Gewerbe - Gemeinde Neuefehn . Bis aum Hauss , Stations - und Küchenmäd - | Geeigneten Fachingenieur fuchtertrage und dem Gewerbekapital ,
Sebesaß : 325 v . S. , b ) nach der
Lohnfumme , Hebesat : 936 v . S .
Für die unter das Eingemein¬
dungsgesetz v . 18. Februar 1928
(Anl . 1 , I § 3) fallenden Ge¬
werbebetriebe in Emden - Wolt¬
husen ermäßigen sich die Hebe¬
fäße 1. für die Gewerbeertrag¬
und Kapitalsteuer auf Hebesat :
105 v . S. , 2. für die Lohnfum¬
mensteuer auf Sebefab 480 v. S. ,
3. für die 3weigstellensteuer a )
nach dem Gewerbeertrage und
dem Gewerbefapital auf Hebe¬
fab : 136,5 v . H. , b) nach der
Lohnfume auf

chen werden für neuerrichtetes
Krankenhaus sofort eingestellt .
Wohnung und Verpflegung im
Hause . Schriftliche Bewerbung
od . persönliche Borstellung erbittet
Krankenhaus der Hauptstadt Han
nover in Schwarmstedt ,

Reinemachefrau gesucht . Vorstellung
Sprechstunden über die Abführung erbeten beim Molkereiperband für

der Lohnsteuer und Ostarbeiter - Ostfriesland , e . G. m . b . S. , Leer .
Abgabe werden am 23. Juli 1943 pflichtjahrmädel für Kleinen Haus¬in der Gastwirtschaft Janßen in halt gesucht . Klier , NordseebadSimonewolde abgehalten werden , Norderney , Luisenstr . 7 I .
Finanzamt Aurich .

berinnen , Fernschreiberinnen , Be
Stenotypistinnen , Maschinenschrei¬

triebsabrechnerinnen , Karteifüh¬
Anfängerinnen für

alle Zweige der Büropraxis mit
guter Auffassungsgabe , ferner Ein¬
faufsassistenten , Kontingentbuch¬
halter und männliches Büroperso
nal für Betriebsbüros sucht großes
Industriewert in Bremen zum
baldigen Antritt . Bewerbungen

Sebefab : 624 Sprechstunden über die Abführungv . S . II . Die nach § 86 der
der Lohnsteuer und Oftarbeiter¬Deutschen Gemeindeordnung erStadternährungsamt

forderlichen Genehmigungen der Abgabe werden am 28 . Juli 1943
Aufsichtsbehörde au Aurich find in der Gastwirtschaft von Backer
unter dem . 9. Juli 1943 erteilt . in Ochtelbur abgehalten werden .
Emden , den 14. Juli 1948 . Der
Oberbürgermeister

Finanzamt Aurich .
K.

Stadt Emden . Abgabe von Frisch¬
fischen . Auf den Abschnitt 35 der
Fischkarte werden 500 Gramm Renten .

Stellenangebote

Voigt ,

Frischsisch verabsolgt . Der Ab- Stadt Norden , Ausgabe der Lebens¬
schnitt 35 ist nach Belieferung mit mittelfarten . Die Lebensmitteltar - Hausgehilfin oder Köchin auf so
einem Datumstempel zu entwerten . ten für die 52. Zuteilungsperiode fort bder später gesucht .
Emden , den 19. Juli 1943 , Der werden am Mittwoch , dem 21. Bremen , Bürgermeister -Smidt

Juli 1943 , ausgegeben . Die Aus - Platz 12. Ruf 47823 .
Oberbürgermeister . Stadternäh¬Stadternäh - gabezeiten und Ausgabestellen sind
vungsamt Abt . B. -

rerinnen ,

großes Hüttenwert Mitteldeutsch¬
lands für die Leitung des Arbeits¬
vorbereitungsbüros einer Instand
fegungswerkstatt . In Frage kommt
sowohl das Gebiet der span
losen wie der zerspanenden Bear¬
beitung . Refa -Erfahrungen er :
wünscht . Bewerbungen mit 3eug¬
nisabschriften , Lichtbild und Le
benslauf sowie Angabe des frühe¬
sten Eintrittstages und der Ge

unter Nr . B278 (unbedingt an
haltsforderung sind zu richten

zugeben an die OT3 . , Leer .

Binnenschifferlehrlinge (Jugend¬
liche unter 16 Jahren ) stellt das
Wafferstraßen - Schleppamt Emden
noch auf einen Biährigen Rehr¬
vertrag ein , Bewerbungen find
schriftlich an das Wasserstraßen¬
Schleppamt Emden ,
Faber -Straße 6, zu richten .

Werbeanzeigen

Capitol-Theater , Emden

Bismarck
Jugendliche haben Zutritt

Martin Das Rezept hilft !

Stellengesuche

mit den üblichen Unterlagen , An - Kaufmann , 45 Jahre , feit über 20
gaben über zuletzt bezogenes Ge
halt und Gehaltsforderung bitte
zu richten unter B. N. 56/6 10
an Ala , Bremen .

durch Aushändigung eines Hand - Anfängerin mit etwas Borfennt¬
zettels , der bei der Empfang - nissen für mein Großhandels - Kontoristin , nach Möglichkeit Rennt

Stadt Emden . Lebensmitteltarten nahme der Lebensmittelfarten Rontor gesucht . Ludwig Roes , nisse in Buchhaltung , Stenogra¬
für Binnenschiffer . Die Lebens - wieder vorzulegen ist , bekanntge : Oldenburg i . D. , Eliesenstr . 4. phie , Schreibmaschine , für meine
mittelfarben für Binnenschiffer geben . Die Zeiten sind unbedingt Großhandlung gesucht . Ludwigwerden in dieser Woche wie folgt innezuhalten . Wer den Ausgabe - Hausgehilfin , erfahren , wegen Ver¬
perausgabt : Dienstag bis Freitag versäumt , tann bie Starten heivatung meiner jezigen gesucht . Roes , Oldenburg i . O. , Elifen¬
tag von 9 bis 12 . 30 Uhr und von frühestens Antje Janßen , Postsekretärin , straße 4 .

am Freitag , dem 23 .
15 bis 17 Uhr im Ernährungs - Juli 1943, im Rathause , Zimmer Persum .
amt (Central - Hotel ) , I . Stock, 1, in Empfang nehmen , muß dann weibliche Hilfskraft für Milchan¬Zimmer 4, und von 15 bis 17. 30 aber damit rechnen , daß er bei der nahme und Büro gesucht . GeUhr in der Schleppbetriebsstelle Abfertigung längere Zeit martenan der Nesserlander Schleuse . muß , da die nachträgliche Aus¬ nossenschafts Molkerei Spltrop
Sonnabend von 9 bis 12 . 30 Uhr
im Ernährungsamt . Emden , den
18. Juli 1943 .
meister . Der Oberbürger :

StadternährungsamtAbt . B.

Stadt Emden . Haushaltssabung
der Stadt Emden für das Rech¬
nungsjahr 1948 vom 31 , 8 , 1948 .
Auf Grund des § 86 261. 2 der
Deutschen Gemeindeordnung v .
30. 1. 1935 ( GBI . I S. 49 ) wird
bekanntgemacht : I . Die Hebefäße
für die Gemeindeſteuern , die fürjedes Rechnungsjahr neu feftau¬
seben sind , werden mie folgt

<festgesetzt : 1. Grundstener : a ) für
die land - und Forstwirtschaftlichen
Betriebe , Hebesat 200 v . H. ,
6 ) für die Grundstücke , Hebefab

1250 v . 5. Für die unter das

gabe erhebliche Arbeit verursacht .
e . G. m. u . .

=

Die auf dem Handzettel gestellten gandwirtschaftliche Gehilfin auf so¬
Fragen bezüglich Sühner , Biegen fort wegen Verheiratung der jezi¬
und Kartoffeln find gewissenhaft gen gesucht. Eimo Enninga , Uth¬zu beantworten . Die Lebensmittel werdum .
farten werden bei der Ausgabe

Buchhalter (halterin ) mit guten Cha
vattereigenschaften , tüchtig , ehrlich ,
für einen größeren ländlichen
Molkereigenossenschaftsbetrieb ge¬
fucht . Bewerbungen mit Beugnis
abschriften , Gehaltsforderung und
Angabe des spätesten Antritts
termins an Landesfachschaftsleiter
der Molkereien , H. Seeger , Firrel
( Post Bagband ) .

vorgezählt . Die Richtigkeit ist so- Sausgehilfin , die selbständig arbei- Geeigneter Fachmann , der mit Holz¬
fort nachzuprüfen . Späteve Bean - ten kann , zum 1. August gesucht . bearbeitungsmaschinen vertraut
standungen können nicht berück - Ang . unter N 293 OI3 . Norden .fichtigt werden . Kindern werden
teine Karten ausgehändigt. Zur Sausgehilfin für sofort oder später
Vorbereitung und Durchführung gesucht. Genehmigung des Arbeits¬
haus am Dienstag und Mittwoch ney , Villa Margarete .
der Kartenausgabe ist das Rat amtes vorhanden , Bakker , Norder¬

(20. und 21 . Juli ) geschlossen . Die
Kartenausgabestelle ist an diesen Frau für halbe Tage (dauernde
beiden Tagen nur für Urlauber Arbeit ) für meine Buchbinderei
geöffnet. Novben, den 17. Juli gesucht. William Biermann , Buch
1943 . Der Bürgermeister . bruckerei , Aurich .

Stadt Norden . Straßenbenennung . Haushälterin in mittleren Jahrenin fleinem LandwirtschaftlichenMit Zustimmung des Beauftragten Haushalt gesucht. Angebote unter
der NSDAP . habe ich folgenden & 1936 DL3 . Emden .
Straßen Namen gegeben : Straße

ist, für meine Holzrohrfabrikation
auf sofort gesucht (Meiſterſtelle ).
Thade Gerdes , Brunnenbau , Nor¬
den , Alleestraße 13 , Ruf 2067 .

Mehrere Köche und Schlachter für
die Werkküche eines großen Indu
stvieunternehmens
zum baldigen Antritt gesucht.
Erfahrung auf dem Gebiete der
Gemeinschafts - Verpflegung

in Bremen

er :

Jahren in der Privatschiffahrt
(Küsten - und Binnenschiffahrt ) tä
tig , wünscht sich zu verändern .
Gefl . Angebote erbeten unter
1926 OT3 . Emden .

Geprüfte Säuglings - und Wochen¬
bettpflegerin sucht Stellung . Näh .
bei Segelmacher Salverius , Leer ,
Neue Straße 15 .

Pflichtjahrstellen gesucht ab No
vember für unsere beiden Töchter ,
die 3. 3 eine Haushaltungsschule
besuchen . Größere Landwirtschaft
bevorzugt . Julius Röben , Spie¬
keroog .

Pflichtfahrstelle , anerkannt , in gutem
Sause in Emden von 15jährigem
Mädel gesucht . Angebote unter G
1937 OT3 . Emben .

Junger laufmännischer Angestellter
sucht Stellung in der Umgebung
Emdens , Emden , Novden oder
Leer. Baustoffbranche bevorzugt .
Kaufmannsgehilfenbrief , tadelloses
Zeugnis (Schul- und Lehrzeugnis)
liegen vor . Angebote schnellmög
lichst unter & 1933 OT3 . Emden .

Junges Mädchen sucht Stellung in
gutgepflegtem Haushalt , wo es
selbständig arbeiten kann . Ange¬
bote unter A 444 OZ . Aurich.

Soldatengrüßewünscht, Bewerbungen mit allen
erforderlichen Daten und Unter¬
Lagen erbeten unter B. R. 56/6 HerzlicheGrüße aus dem Often allen

Verwandfen und Bekannten sendet
Gefr . Eugen Wieken , Leer .

11 an Ala , Bremen .

Gingemeindungsgefeß vom 18 .
Februar 1928 (AnI . 1, I § 3)
fallenden Steuerpflichtigen in
Emden -Wolthusen ermäßigen sich
die Hebefäße a ) für die land¬
und forstwirtschaftlichen Betriebe
auf Hebesatz : 45 v . H. , b) für die
Grundstücke auf Hebefab : 105 v .

2. Gewerbesteuer : a) nach Straße W (am Westende der Man - Mädchen , sauber , ehrlich , sofortdem Gewerbeertrage und dem
ninga - und Störtebeterstvaße ) : oderGewerbefapital , Hebesat : 250 v . zum 1. August gesucht .

8 . , b ) Lohnfummensteuer , Sebe - Foco -Utena - Straße . Norben , 10 . Strickerei B Bleeker , Leer ,
fab : 720 v . . 2 . Zweigstellen - Juli 1948 . Der Bürgermeister . Kamp 16 ,

H (westlich des Hollander Weges ) : für unseren kleinen landwirtsch . 9. für meine Filial -Mühle gesucht .Siedlungsweg ; Straße 2 (südlich Haushalt gesucht . Angebote unter
der Alleestraße ) : Sandkuhlenweg : A 446 OT3 . Aurich .

Heltere zuverlässige Haushälterin müllergeselle als Alleiniger zum 1.

5 .

Neue Mühle , 10 Min . von Bahn¬
Film Theater

müllerei mit elettr . Antrieb , Be¬
station in Schl . - Holstein , Schrot - Cavitol Theater Emden .

sizer Ostfriese , Angebote , evtl . m .
Zeugnisabschriften an Heero
Grünefeld , Herghorn t . Holstein ,

, ,Bis¬
mard " . Mit Paul Hartmann ,
Friedrich Kayßler , Lil Dagover ,
Käthe Saad , Spielleitung Wolf¬
gang Liebeneiner ,

Sie reichen tatsächlich länger mit Ihrem
Mondamin -Paket,wenn Sie es genau nach
dem Rezept anwenden und haargenan
auf der Waage oder im Löffel abmessen .

6 g = 1 gestr . Teelöffel
10g i gestr . EBlöffel

Jedes Zuviel macht die Speise nicht bege
ser , da es thre Beschaffenheft veränder
die auf die Anforderungen des kindliche
Organismus besonders abgestimmt ist
Achten Sie deshalb bitte genau auf die
Angaben la den Mondamin -Rezepten .

MondaminGesellsch . m. b . E
Berlin - Charlottenburg e

Gut rasiert

gut gelaunt

ROTBART
2

KLINGEN

,

Sorgfältiges Abtrocknen
der Klinge am besten mit

weichem Papier gleich
nach dem Rasieren erhält

die Schnittfähigkeit .

NehmenSienichtmehrals
in der Gebrauchsanweisung für
,Kufeke " vorgeschrieben ist . Nur

auf die Abschnitte A- D der Brots
karte für Kinder bis zu 18 Monaten
erhält die Mutter genügend
" Kufeke " für ihr Kind .

JR . KUFEKE , HAMBURG -BERGEDORF



Familienanzeigen Verlobungen

Schoon , Frerich Schoon , Haupt¬
Wir haben uns verlobt . Gerhardine

geft . , 3. 3. Urlaub . Ostgroßefehn ,
Juli 1943 .

So Gott will , feiern unfere liebenEltern , Marten Affing n . Frau
Greta , geb . Enten , Ostgroßefehn ,
am 20. Juli 1943 das Fest der
Silbernen Hochzeit . Wir wün - Ihre
schen ihnen fernerhin alles Gute .
Die dankbaren Kinder .

Unseren Eltern , den Eheleuten

Verlobung geben bekannt :
Benchen Albers , Georg Hilde =
brandt . Norden , Uffenstraße 2 ,
Großalmerode (Bezirk Kassel ) , den
17. Juli 1943 .

Enno

Dirk Frey und Fran Hinderina , Wir geben unsere Verlobung be¬geb . Janssen , in Emden -Vorffum ,
aur Goldenen Hochzeit am
19. Juli 1943 herzliche Glück
wünsche . Die dankbaren Kinder .

fannt . Henny Rathkamp ,
Leerhoff , Obergefr . Aurich , v . -Fre¬
richs -Straße 31 , Wallinghausen 37 ,
3. 3. Urlaub , den 17. Juli 1943 .

Geburten Ihre Verlobung geben bekannt :
Helene Siemens , Chistian Dirksen ,

Gottes Güte schenkte uns durch die Mechaniker . Moordorf , Juli 1943 .
glückliche Geburt des achten Kin - Ihre Verlobung geben bekannt :
bes eine fleine Folfe Maria wie
Ser . In dankbarer Freude : Dirt minga . Deternerlehe , Nord¬
Buschmann , Schneidermeister , 3. 3. georgsfehn , Juli 1943 .

Stefanie Hemfen , Arnold Tam¬

Wehrmacht , und Frau Folke , geb. Wir haben
Poppen , Aurich , z. 3. Kvanten¬
haus , den 14. Juli 1943 .

Die Geburt unferes 4. Kindes ,
eines Sonntagsmädels , zeigen wir
hocherfreut an . Stadtoberinfpet .

uns verlobt : Lifel
Zimmermann , Stephan Rykena .
Duisburg , Norden , Hindenburg¬
straße 115 .

Vermählungen
tor Verw . - Dipl .- Inhaber Johann
Eggers , 3. 3 . Wehrmacht , und Ihre Vermählung geben bekannt :

Fran Melanie , geb . Schaaf .
Bromberg , Goethestraße 6/3 , den
11. Juli 1943 .

Hans - Joachim Güldner , Wacht¬
meister in einer Flakeinheit
(Osten ) , und Frau Anna , geb .
Frenborg . Dißumer Verlaat ,
den 17. Juli 1943 .Erifa . Die glückliche Geburt eines

gefunden , fräftigen Mädchens
zeigen Hocherfreut an Hane Ger - Ihre Vermählung geben bekannt :

fens , 3. 3. Berlin , nud Frau
Grete , geb . Lindemann , Dit :
warfingsfehn , den 15. Juli 1943 .

In Dankbarkeit und Freude geben
wir die Geburt unseres zweiten ]
Kindes , eines gefunden Mädels ,
bekannt . Toni Mammen , geb .
Sulius , Tiarko Mammen , 3. 3 .
Wehrmacht . Esens , 17. Juli 1943 .

Gesundes Mädel angekommen . In
dankbarer Freude Hanne Lang¬
heim , geb . Elfen , Alfred Lang¬
heim . Emden , 3. 3. Ahlhorn ,
Mütterheim Bethe .

Wir haben ein Eleines Mädel ,
Karin -Gisela , befommen . In

den 14. Juli 1943 .
Die Geburt ihres zweiten Töchter¬

Ollig Voogd und Frau Anne¬
marie , geb . Wieland . Leer (Ost¬
friesland ) . Reimersstraße 4 , im
Juli 1943 .

Ihre am 17. Juli 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben bekannt :
Bootsmaat Karl Fritsch , Hilde
Fritsch , geb . Backer , Leer , 3. 3 .
Hannover , Körtingsdorf 15 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Johann Bruns und Frau Meta ,
geb . Iben . Osterwief (Harz ) ,
Gilfum , 14. Juli 1943 .

Ihre am 14. Juli 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben bekannt :
Obergefr . Klaus Krott und Frau
Elisabeth , geb . Sentfer . Holz¬
minden , Emden , Adolf -Hitler¬
Straße 1a ..

großer Freude Fenno Mennenga
und Frau Maria - Franziska , geb .
Kutsch , 3. 3. Städt . Krankenhaus
Norden . Süderneulond II 170 , Statt Karten . Dr . med . Berthold

Voßmerbäumer , Unterarzt der
Res . , cand . med . Elfriede Voß¬

ihre in Ditdorf bei Norden voll¬
merbäumer , geb . 3ürcher , geben

aogene Vermählung bekannt .
Heidelberg , Neue Schloßstraße 26 ,
19. Juli 1943 .

chens geben befannt : Zahnarzt
Dr . Eberhard Hofer und Frau .
Boga / Leer , Kreiskrankenhaus , den
15. Juli 1943 .

Die Geburt eines gefunden Mäd¬
chens zeigen an : Johann Boel¬
mann und Frau , geb . Aeissen ,
Wymeer .

Der Geburt thres Stammhalters ,
Jürgen Heinrich , erfreuen sich
Johann Renfen und Frau Ma¬
thilde , geb . Mammen . Strudden¬
Mary .

Walter . Die Geburt unseres zweiten
Jungen zeigen wir in dankbarer
Freude an . Gefr . Heinrich Geilen
und Frau Hermine , geb . Snaffer .
Popens , den 15. Juli 1943 .

Friedrich Wilhelm . Die Geburt
eines fräftigen Stammhalters
zeigen Hocherfreut an Anni
Donan , geb . Bademien , Kiel , 3 .
3 . Anscharbous , Wilhelm Donan .
Kiel , Fröbelstraße 32 II , den
14. Jult 1943 .

Unser Gerd , das dritte Kind , ist
da . Grete Klein , 3. 3. Kurort
Rathen bei Dresden , Haus Fel¬
fengrund , Eruk Klein , 3. 3 .
Oberleutnant und Komp . - Chef
im Osten .

Aurich , den 16. Juli 1943 .
Heute entschlief plößlich und un¬
erwartet unser liebes Söhnchen ,
mein einziges Brüderchen , unser
Entel , Neffe und Better

Siegfried
Erin feinem 6. Lebensjahre .

folgte feinem Onkel Heinrich nach
2 Jahren in die Ewigkeit .
In tiefstem Schmers :

Obergefr . Wilhelm Frieden n .
Frau Gertie , geb . Maas , und
Sohn Willi , Großeltern sowie
Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 20. Juli ,
15 Uhr , vom Trauerhaufe , von =
Frerichs -Straße 24. Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Jemgum , Veendam , Leer ,
den 17. Juli 1943 .

Heute nahm der Herr meine in¬
nigitgeliebte Frau , unfere treu :
forgende Mutter , Schwiegermut¬
ter und Großumutter , unfere liebe
Schwester , Schwägerin u . Tante ,
Frau

Wübbine Sippen
geb . van Mark

im 59. Lebensjahre nach ſchwe¬
rem Leiden zu sich in die obere
Heimat . In tiefem Schmerz :

Hermann Hippen , Gerhard
Baiten und Frau Anni , geb .
Hippen , Feldwebel Erwin Hips
ven und Fran Grete , geb .
Brookmann , Enfelfinder sowie
Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 21. Juli ,
14 Uhr .

Stapelmoor , den 16. Juli 1943 .
Heute nachmittag nahm der Herr
unfere so sehr geliebte Tochter ,
Schwefter , Schwägerin , Tante u .
Nichte

Hildegard Kappernagel
nach einem langen Leiden im
Alter von 19 Jahren heim .
In tiefer Trauer :

Dirk Rappernagel und Fran .
geb . Brauer , Gertrud Rapper¬
nagel , Johanne Ratenkamp ,
geb . Rappernagel , Banl Raten¬
famp . 3. 3. im Felde , sowie
alle anderen Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 20 , Juli ,
14 115 *.

Danksagungen

Statt Karten . Für erwiesene Auf¬
merssamkeiten zur Verlobung
danken herzlichst Grietie Pop¬
pinga , Upende , Gerd Weingar¬
ten , z. 3. Wehrmacht .

Für die uns anläßlich unserer Ver¬
lobung in so reichem Maße er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten dan¬
fen wir herzlichst , auch im Namen
der Eltern . Geeste Friesenborg ,
Jibbo Lindena . Loppersum , im
Felde , den 15. Juli 1943 .

Für die uns anläßlich unserer Ver¬
mählung in so reichem Maße er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten dan :
fen wir recht herzlich . Herbert
Schröder und Frau , geb. Maßen .
Bunde (Ostfr . ) .

Für die uns anläßlich unserer Sil¬
bernen Hochzeit in so überaus
reichem Maße auteil gewordenen
Glückwünsche danken wir herz :
lichst . Jelies Harms und Fran
Peterke , geb . Weilts . Woquard ,
den 12. Juli 1943 .

Plaggenburg , den 16. Jult 1943 .
Heute vormittag nahm der Herr
nach Langem , schwerem Leiden
unferen lieben Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Danksagungen

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes unseres ge =
liebten Töchterchens und Schwe¬
sterchens Annemarie -Luise fagen
wir allen hiermit unseren -tief¬
empfundenen Dank . Joh . Stah¬
mer und Fran , geb . Ukena .
Emden , den 15. Juli 1943 .

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Leid ihre Liebe und Anteil :
nahme anläßlich des schweren
Verlustes meiner lieben Frau ,
unserer lieben Mutter entgegen¬
brachten , fagen wir , besonders
Herrn Pastor Cramer , unseren
innigsten Dank . Johannes Lon¬
wers , Kinder und Angehörige .
Emden , den 16. Juli 1943 .

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Leid ihre Liebe und Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes
meines unvergeßlichen Sohnes
und unseres lieben Bruders ,
Obergefreiter Georg Goldenstein ,
entgegenbrachten , sagen mir un¬
feren innigften Dank . Familie
Anton Goldenstein . Münkeboe ,
im Jult 1943 .

Für die vielen Beweise der
Teilnahme anläßlich des Ver¬
Iustes unseres lieben Entschlafe¬
nen sprechen wir allen unferen
tiefempfundenen Dant aus . Fa¬
milie G. Junker . Großwolde ,
den 15. Juli 1948 .

Für die vielen Beweife herz¬
licher Anteilnahme anläßlich des
Todes meiner lieben Frau , un¬
ferer lieben Mutter , Johanne
Gefiene Roeden , geb . Jelten , sa¬

Geschäftliches

Mein Geschäft bleibt trauerhalber
Dienstag den ganzen Tag ge¬
schlossen .
moor .

Kappernagel , Stapel¬

Verkäufe

Hausverkauf . Im Auftrage habe
ich das in Emden , Schulstraße
Nr . 20 , belegene Wohnhaus zum
Antritt nach Uebereinkunft zu
vertaufen Reflektanten wollen

Parole : Spar Kohle ! Kohle , Gas sich bald mit mir in Verbindungund Strom müssen heute vor allem seßen . Emden , den 17. Juli 1943 .
unserer Wehrmacht dienen also Reinemann , Auftionator .auch der Herstellung wichtiger Bel3, 140 RM . , zu verkaufen . An¬pharmazeutischer Präparate für
die Volksgesundheit . Wer Kohle gebote unter 908 OT3 . , Leer .
spart , trägt dazu bei . Bauer & Kohlrabipflanzen , einige 1000 Stck .,
Cie . , Berlin . Seit Jahrzehnten be hat abzugeben Wilm Schröder .
fannt für hochwertige Präparate Bunde , Spiege .
auf dem Gebiete der Körperkräfti - Wagengestell mit Auffah , Preis 80gung und der Vorbeugung gegen
Ansteckung bei Erkältungen und
Grippe . Fortschritt baut auf Fort¬
schritt auf !

RM , verkauft Frau Siebo Bien¬
hoff , Ost -Victorbur .

Herbstrübensamen zu verkaufen .

Schwere Eisenfässer, verzinkt , 200 Rinderlaufgitter , 10 RM . , zu ver¬

Siemen Poppen , Moordorf 225 .

Biter fassend , gegen Eisenmarfen
prompt ab Wert lieferbar . Anfra¬ kaufen . Emden , Daalerstraße 6 .

gen erbittet P. H. Geelvint .
Emden . Ruf 2307 . Ankäufe

Plattenwagen , 1 = oder 2spännig ,
möglichst mit Gummibereifung
oder Federung , Tragfähigkeit 1500

gesucht. Angebote mit Preis un¬
bis 2000 Kilogramm , zu taufen

fer & 905 023 . Leer .

Rundfunk - Neß - od . Batteriegerät ,
tann auch reparaturbedürftig
sein , zu kaufen gesucht . Angebote
unter A 429 OT3 . , Aurich .

Das Rezept hilft ! Sie reichen tat¬
sächlich länger mit Ihrem Mon¬
baminpaket , wenn Sie Mondamin
genau nach dem Rezept anwenden
und haargenau auf der Waage
oder im Löffel abmessen . 5 Gramm

1 gestr . Teelöffel , 10 Gramm
1 gestr . Eklöffel . Jedes Zuviel

macht die Speise nicht besser , da
es ihre Beschaffenheit verändert ,
die auf die Anforderungen des
findlichen Organismus besonders Alter Kinderwagen mit gut erhal
abgestimmt ist . Achten Sie des - tenen Rädern zu taufen gesucht .
halb bitte genau auf die Angaben Kramb , Emden , Wilhelmstr . 46 1.
in den Mondamin -Rezepten . Kindersportwagen , gut erhalten ,

Die neuen Deklarationen der gummibereift , zu faufen gesucht .
Feuer Versicherungs - Gesellschaft Angebote unter 2 904 OTZ . Leer .
Constantia " sind eingetroffen und Herrenfahrrad , gut erhalten , für In¬bitte ich dieselben abzuholen . H. validen zu kaufen gesucht . An¬Saathoff , Holtland . gebote unter 902 OT3 . Leer .

Lastkraftwagen , 1 - 1 Tonnen , mit
oder ohne Bereifung , zu kaufen
gesucht . W. Köpper , Leer , Wester¬
ende 3 .

P1

gen wir allen unseren herz- Bücherrevisor Alfred Wiese, Emden,
Hindenburgstr . 28. Reine Praxislichen Dant . Johann Roeden ,
bis 4. August .Kinder und Enkelkinder . The¬

ringsfehn , den 12. Juli 1943 .

Allen , die uns anläßlich des
Heimganges unsere geliebten
Entschlafenen ihre Liebe und
Teilnahme erwiesen haben , spre =
chen wir unseren herzlichen Dank
auts . Fran Harmine Seehusen ,
geb . Bohls , Söhnchen Gerhard
fowie alle Angehörigen . Riepe
und Schirum , den 13. Juli 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Heldentode unseres einzigen
Sohnes und Bruders , Georg Lud :
wig , sprechen wir allen unseren
tiefempfundenen Dank aus . Fre¬
rich Oldewurtel und Familie .
Esens , den 15. Juli 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an :
läßlich des Hinscheidens meiner
unvergeßlichen Frau , meiner lie¬
ben Tochter und Schwester , sagen
wir unseren herzlichen Dank . Feld :
webel H. Röhrs , Familie Arends
und Angehörige . Walle , den 15 .
Juli 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem tiefen Leid ihre Liebe
und Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes durch den Tod
meiner lieben , guten . Frau , un¬
serer treusorgenden , unvergeßlichen
Mutter , entgegenbrachten , fagen
wir unseren tiefempfundenen Dant .
Gerd Frerich , Kinder und Ange¬
hörige . Ertum , den 16. Juli 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns
in unserem tiefen Leid ihre Liebe
und Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes durch den Tod
meiner innigstgeliebten Frau ,
meiner lieben Mutter entgegen =

tiefempfundenen Dank aus . Lübbe
Willms , Alfred Gilbers als
Sohn , sowie Anverwandte . Rog¬
genstede .

Aerzte tafel

Johann Jakob Wendeling
im Alter von faft 33 Jahren zu
sich in sein Himmelreich . Des
Herrn Wille geschehe . Dieses
bringen tiefbetrübten Herzens Dr . med . Christians , Wiesmoor .
zur Anzeige :

Joh . W. Wendeling und Frau
sowie Kinder .

Beerdigung Dienstag , 20. Juli ,
14 Uhr . Diese Anzeige gilt auch
als Einladung .

Westerende -Kirchloog ,
den 16. Juli 1943 .

Es hat Gott gefallen , heute 8½
Uhr plößlich und unerwartet , in¬
folge eines Unfalles , meinen
lieben , guten Mann , unferen
guten , treusorgenden Vater ,
Schwiegervater und Großvater .
unferen lieben Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Rieke Roolfs Riefen
in feinem 69. Lebensjahre nach
einem unermüdlich tätigen Leben
in Frieden heimzurufen .
In tiefer Trauer :

Maria Riefen und Frau Her¬
mine , geb . Peters , Reint Pup¬
tes und Frau Antie , geb. Rie¬
fen , Jann Buhr und Fran
Gerhardine , geb . Riefen , Rieke
R. Riefen und Fran Elsche ,
geb . Romaneeffen .

Beerdigung Dienstag , 20. Just ,
14 Uhr , vom Sterbehaufe .

Weenermoor , den 16. Juli 1943 .
Statt besonderer Mitteilung .
Heute abend verschied nach schwe =
rem , mit großer Geduld ertra¬
genem Leiden meine liebe Frau ,
unfere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Freertje Wolters
geb . Welp

in ihrem 66. Lebensjahre .
Dieses bringen tiefbetrübten Her¬
sens zur Anzeige :

Bernhard Wolters , Kinder fo¬
wie Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 20. Juli ,
14. 30 Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .

Verschiedenes

Ref . Kirchengemeinde Loga . Die
Hebung der ersten Hälfte der
Kirchensteuer für 1943/44 findet
am Mittwoch , dem 21. Juli 1943,
von 15 - 18 Uhr , im Gemeinde¬
faal statt . Gehoben wird derselbe
Betrag , der für 1942/43 zur Er¬
hebung fam , neue Steuerzettel
werden nicht zugestellt . Es wird
daher gebeten , die alten Steuer¬
zettel bei der Hebung vorzulegen
und die zu zahlenden Beträge
abzupassen .

weiterverkauf von Torf Montag .

Ein Say Bügeleisen oder ein elef
trisches Bügeleisen , 110 Volt , zu
kaufen gesucht . P. Wüst , Emden ,
Geibelstraße 3 , Ruf 3122 .

Damenfahrrad ohne Bereifung zu
taufen oder gegen Kinderwagen
mit Gummi zu tauschen gesucht .
3u erfragen OTZ . Aurich .

Kamillen , getrocknet , burzgepflückt ,
faufen wir laufend jeden Posten .
Zusendung auch in kleinen Men¬
gen an G. Hagen & Co. , Pharma¬

Denazeutische Großhandlung ,
brück , Neulandstraße 41 .

Aleiderschrank, Tisch und Stühle zu
faufen gesucht oder gegen Elet¬
troherd , Stehwäschemangel zu ver¬
tauschen . Emden -Borssum , Lieke¬
weg 5 .

19. Juli , ab 7. 00 Uhr , beim Ufer
( Rathaus ) auf Haushaltungs¬
farte . Kohlenhandlung Fr . Brü
ning , C. Ontjes , Leer .

Genteeinjaz in Norden . Wegen Kleinkraftrad , gut erhalten , zu bau¬
Erntehilfe bleiben alle Behörden - fen gesucht . Bruno Adams , Ihren
und Parteidienststellen am Diens : Nr . 8 (Kreis Leer ) .

Werbeanzeigen

das

Die doppelte Menge
herauswirtschaften und

doch gut kochen

geht , wenn man den

KNORR - Suppenwürfel
mit etwas Gemüse und

1 bis 2 Kartoffeln streckt .

KNORR

Erbsen
aus dem

WECK glas
erfreuen sich in der ge¬
müsearmen Zeit auf
dem Famiientisch ganz
besonderer Beliebtheit .
Das Einwecker : dieses
empfindlichen Gemüses
gelingt aber nur dann ,
wenn die Vorschriften
. hierfür genau beachtet
werden . Hausfrauen ,
denen diese nicht be¬
kannt sind , erhalten
gegen Einsendung die¬
ser auf eine Postkarte
aufgeklebten Anzeige
eine genaue Anleitung
kostenlos von der

Einkoch - Versuchsküche

WECK

J . WECK & CO .

Oflingen / Baden

Unsere Schutzmacke
für pharmazeutische Erzeugnisse

tag , dem 20. Juli 1943 , geschlossen . Photoapparat zu kaufen gesucht . An¬
Ernteeinsaz in Norden . Wegen gebote mit Angabe von Preis und

Erntehilfe bleiben alle Geschäfte Modell unt . E 1934 OT3 . Emden .
in Norden (außer Lebensmittel - Handharmonika zu kaufen gesucht .
betriebe ) am Dienstag , dem 20. Angebote u . A 433 OT3 . Aurich .
Juli 1943 , geschlossen . Schlafftubeneinrichtung und Wohn¬

Achtung , Schuhmacher ! Die Aus zimmereinrichtung zu kaufen gef .
gabe der Materialscheine erfolgt Ang . unt . & 1942 OT3 . , Emden .
Dienstag , 20. 7, 43 , von 14 bis 16 Alte Kartoffeln , einige Bentner , ge¬Uhr , im Vorzimmer der Kreis¬
handwerkerschaft Emden , Horst
Wessel -Straße . Die Ausgabezeit

Angebote u. A 433 023. Aurich M. BROCKMANN

sucht . Wierzema , Emden , Bolten¬
torstraße 50 .

Tauschgesuche

ist einzuhalten . Der Obermeister . Zwillingslinderwagen zu laufen ge¬
sucht . NSV . , Kreisamtsleitung

Niederrheider Deichacht . Die Bächter Leer , Straße der SA . 91.
vom Schreierspolder , die ihre Par¬
zellen bislang noch nicht gemäht
haben , werden hierdurch aufge¬
fordert , dies umgehend zu tun . Bügeleisen , 220 Volt , gegen 110 Volt
Das Heu muß unbedingt bis zum zu tauschen gesucht . Frau L.
1. 8. 43 von den Pfändern ent - Schilling , Seisfelde , Dorfstraße 30.
fernt sein . Die Deichrichter . Anzutreffen nach 17 Uhr .

Johann Willms ,
Grimersum (Novden Land , Ostfr .) .

von mehreren
Leegten zu vertauschen oder zu
verkaufen . Gebr . Janssen , Forlib¬
Blaufirchen 1 .

brachten , sprechen wir unseren Deichacht Ejens . Hebung des Deich - Batteriegerät gegen Netzgerät zu
schoßbeitvages 1943 (1 . - RM . für vertauschen .
ben reduzierten Morgen ) an fol
genden Tagen in Esens bei Gast¬

wirt Rodenbäck, vormittags von 9 ven oder Gras
bis 12 Uhr : Montag , 19. , Diens
tag , 20. , Mittwoch , 21. , Don
nerstag , 22. und Freitag , den 23 .
Juli 1943 . Gleichzeitig ist die 1. Staubsauger , sehr gut erhalt . , mit
Rate des Weidegeldes fällig . Nicht sämtl . Bubehör , 125 Volt , gegen
im Termin gezahlte Beiträge gleichwertigen , 220 Volt , zu tau¬
haben einen Zuzug von Kosten zur schen gesucht . Angebote unter
Folge . Ueberweisungen : Konto 1940 O3 . , Emden .
379 der Kreissparkasse Wittmund , Gasbackofen , sehr gut erh . , gegen
Zweigstelle Esens . . Der Rent Kleiderschrank 81 vertauschen .

Ang . u . & 1941 OT3 . , Emden .
Dentist Hans Mauer , Leer . Verreift Dieler Sielacht . Die Interessenten Strob gegen Torf zu vertauschen .ab 19. Juli 1943 .

Zurück .

Dr . Taats , Esens . Zurück .

Dentistentafel
meister .

werden hiermit zu einer Siel¬
achtsversammlung Sonnabend , 24 .
Juli , 19 Uhr , im Hinrichsschen
Gasthofe in Stapelmoor eingela¬
den . Tagesordnung : Abnahme

1 .der Sielachtsrechnung vom
April 1942 bis 31. März 1943 .
Aufstellung des Haushaltsplanes
für 1943 . Die Sielrichter .

Hans Claaßen , Rechtsupweg 70 ,
Straße Südfeite .

Torf gegen Heu zu vertauschen .
Johann Kruse , Moordorf bei
der Schule .

Wohnungen

Verloren

Rummerschild mit etwa 8 Meter
Kabel vor ungefähr 14 Tagen
zwischen Bingumgaste und Leer¬
ort verloren . Gerh . Wilts , Spe :
ditionsgeschäft , Leer .

Dunkelblaue Strickwefte mit rotem
Kreuzstich muster Freitag , 16. 7. ,
gegen 16 Uhr in Emden von der
Straße der SA . , Rathausplab , Gute Kuh , jung , hochtragend , zu
Olderſumer Str ., Ofterstr . , Alte verkaufen . J . Ostendorf , Rhaude .
Reihe verloren . Geg . Belohnung Beste Kuh , hochtragend, zu verkau- 1- 2 freundlich möbl . Zimmer mitabzugeben bei Eckenga , Emden ,
Straße der SA . 3 .

Tiermarkt

2 Zimmer , leer , sucht Goldatenfrau
mit 2 Kindern . Angebote unter

906 OT3 . Leer .
Leeres Zimmer auf dem Lande ge¬

sucht . Angebote unter & 1909
OTZ . Emden .

fen . Bohle Hinrichs , Georgsfeld . Rochgelegenheit von junger be
Prima schwere Ferkel zu verkaufen . rufstätiger Dame in Leer gesucht .

Nichtlandwirtschaftliche Betriebe Ang . unter & 1932 OT3 . Emben .
benötigen eine Einkaufsgenehmi - Zimmer mit 1 und 2 Betten für
gung . W. Friedrichs , Emden ,
Lienbahnstraße 37 , Ruf 2181 .

Braune Brieftasche , Inhalt : Klei¬
derkarte und Haushaltstarte , Lau¬
tend auf Johann Schmidt sowie
Renntavte , lautend auf Brunke
Schmidt in Groß - Oldendorf , und
einige Lichtbilder , Dienstag , 13 , Ruhtalb , 4 Wochen alt , au verkau
7. , in Leer oder Kleinbahn bis fen . Frau August Thiele Wwe ..
Strachholt verloren . Abzugeb . geg . West -Victorbur .

Note

Belohnung bei Johann Schmidt , Kuhtalb , 5 Wochen alt , und älteres
Groß -Oldendorf . Ferkel berkauft Jat . Saathoff .

Speyerfehn .Saffianleder Schlüsseltasche
(Reißverschluß und fleine Seiten 2 Kuhtälber , 14 Tage alt , verkauft
tasche ) mit Schlüsseln in Emden Fr . Heinen , Neu -Sandhorst .

auf dem Wege vom Lazarett zum Kuhtalb , 5 Monate alt , verkauft
Bentinksweg verloren . Wieder¬ Folt . Stein Wwe . , Holtroperfeld .
bringer erhält Belohnung . Nie .

Sau zum Weitermästen verkauftfind , Emden , Bentinksweg 29 .
Paul Bloem , Wymeer .

Schwarze Geldbörse mit Inhalt auf
Dem Wege Marienhafe , Gutes ostfriesisches Milchschaf zu
Johann Gdenhuizen bis Remi taufen gesucht . Angebote an Gerd

Mansholt , Heisfelde, Parallel¬Janssen , Mühlenloog , verloren .
Abzugeb . bei Mina Lübben Wwe . weg 33 .

von

oder Remt Janssen , Mühlenloog . 2 - 3 gute Milchziegen zu kaufen ge¬

Gefunden
sucht . Angebote an Adolf Ahlers ,
Elverdissen bei Herford i . Westf .

weibliche und männliche Bedien¬
stete fortlaufend gesucht . Bahn¬
hof Emden -Sütd .

1 oder 2 Zimmer , gut möbl . , fucht
berufstätiger Herr in Leer , in
freier Lage oder Nähe der Brun¬
nenstraße . Angeb . mit Preisang .
unt , & 874 OZ . Leer .

Chemische Fabrik

Leipzig - Eutritzsch

itEinmacher
Eozet

Tabletten

Sle bewahren Kompott .
und zuckerarme Marmelade )
vor Schimmel und Gärung

Erhältlich
bei Ihrem
Kaufmann EozetEinmach¬

Anno
Domini

1755

Elektrifieren

Unglaublich .
einst

der Luft
aber so etwas wurde

ernsthaft gegen ansteckende
Krankheiten empfohlen ! Heute wissen

ansteckendewir , daß Krankheiten
durch Bakterien verursacht werden .
Aeußerliche Desinfektion mit

, ,LYSOL " und , , SAGROTAN
kann deshalb verhüten , daß kostbare
Leben vorzeitig zerstört werden . Selbst¬
verständlich : Anwendung nur dann ,

wirklich Ansteckungsgefahr
das verlangt die Zeit !

wenn
droht

Schülke & Mayr A. G. Hamburg
Aelteste Spezialfabrik für Desinfektionsmittel

MEDOPHARM
Arzneimittel

sind treue Helfer

Ihrer Gesundheit !

Medopharm -Arzneimittel

sind nur in Apotheken

erhältlich .

Möbl . Zimmer , schön , sauber , sucht
Regierungsangestellter in gutem
Sause , mit Morgenkaffee , wenn
möglich , mit Bad . Vor allem wird
Wert auf Familienanschluß gelegt .
Ang . unter A 445 OT3 . Aurich .

Zimmer mit voller Verpflegung sucht
Seefahrtschüler ab 1. August für
die Zeit seines Studiums in Leer
oder Umgebung. Angebote mit
Preis unter & 907 O3 . Leer .

3wei leere Zimmer in Aurich fucht
berufstätige Frau , Angebote unt. MEDOPHARM
A 447 OT3 . Aurich .

Beiter bei Neermoor gefunden , 3u Kaninchen verkauft R. Bruns , Möbl . Zimmer gesucht . Angebote
enfragen bei G. Buh , Veenhusen . Weener , Am Hafen 26 . -at. 1938 023 . Emden .

Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m. b . H. München8
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Am 18 . Juli konnte Witwe Andreas

Duis in Westrhauderfehn in geistiger
und förperlicher Frische ihren 88 . Geburtstag
feiern .

Ebenfalls 88 Jahre alt wird heute Lutas
Olliges in Langholt . Olliges ist noch
außerordentlich rüstig , er unternimmt zum Bei
spiel noch Fußmärsche nach Elisabethfehn und
Barzel , wo er Verwandte besucht , auch Arbei¬
ten in der Landwirtschaft werden von dem
rüftigen Ostfriesen noch täglich verrichtet ,

84 Jahre alt wird am 20. Juli Witwe
Antje Menninga , geborene Müller in
Leer , Seisfelder Straße 15 .

Auskunft über Afrikakämpfer
0 . Die Familienangehörigen von Afrika¬

kämpfern, die von diesen seit Mai oder länger
teine Nachricht erhalten haben, werden im
eigensten Interesse erneut gebeten , sich baldigst

- soweit noch nicht geschehen mit den be¬
reits bekanntgegebenen Dienst stellen der
Wehrmacht oder den Kreis stellen des
Deutschen Roten Kreuzes in Verbin¬
dung zu sehen . Auch diejenigen Angehörigen
sollen sich melden , die schon von irgendeiner
dritten Seite Nachricht über den Verbleib ihres
Afritakämpfers erhalten haben . Das Deutsche
Rote Kreuz wird die Angehörigen auf Grund
von vorläufigen Meldungen des Internationa¬
len Komitees des Roten Kreuzes in Genf so¬
fort von dem Aufenthalt des Afrifatämpfers
verständigen . Die endgültige amtliche Mittei¬
jung kann den Angehörigen erst durch die Ar¬beitsstäbe Tunis bei den Wehrkreistommandos
und Luftgaukommandos oder von der zuständi¬
gen Dienststelle der Kriegsmarine zugehen , so¬
bald diese im Besiz der international porge¬
schriebenen endgültigen Benachrichtigung über
den Verbleib des Afrikakämpfers sind . .

Ostfriesische Tageszeitung

Der Wille ist es , der uns führt
Kreisamts - und Ortsgruppenleiter des Kreises Norden - Krummhörn tagen

H

otz . Das Wegweisende , Bestimmende der
Kreistagungen der Ortsgruppen - und Kreis¬
amtsleiter , die von Zeit zu Zeit von der
Kreisleitung Norden Krummhörn
in den verschiedenen Orten des Kreises veran
staltet werden , sind immer die politischen Be¬
dingnisse , ist die Ausrichtung auf die alten und
doch immer wieder neuen Ziele , die Klärung
wichtiger politischer Tagesfragen . Das Beson¬
dere daneben aber sind auch die kulturellen
Belange ; denn die politische Arbeit muß
stets von der fulturellen begleitet sein . Und
mit einer fulturellen Veranstaltung , einer
Feierstunde , begann auch die gestrige Rreista
gung im " Störtebeker " in Neuwe steel an
der Leybucht, die als feierlicher Auftakt und
Erschließung der Herzen gelten konnte . Was
liegt näher , um die Herzen aufzuschließen ?
Die Musit . Es braucht nicht immer ein Orche
ster zu sein , ein Klavierstüc , gut ausgewählt

folgen . So wie damals in der Kampfzeit um
den Einzelnen gerungen worden sei , genau so
müssen wir heute tämpfen . Zu dieser Zusam¬
menfassung aller Kräfte müssen alle herangezogen
werden . Dieser Zusammenfassung werde auch
der Kreistag geiten , der im September für
den Kreis Norden in der Stadt Norden
abgehalten werden soll, und auf dem Gauleiter
Paul Wegener sprechen werde . Auch die Ar¬
beit in den Ortsgruppen müsse in verstärktem
Maße weitergehen . Jedes Dorf müsse eine ver¬
schworene Gemeinschaft bilden , jeder müsse die
Größe dieser Zeit stärker als bisher erkennen
lernen . Die Menschen im Ruhrgebiet geben
ein Beispiel dafür , wie eng sich alle Voltsge
nossen zusammenschließen müssen . Vor allem
gelte es, den Gerüchtemachern entge¬
genzutreten , die das Unsinnigste , ohne
Beweise dafür zu haben , nachplappern .
Diese Leute müssen heute überall , 100

( in diesem Falle war es ein Stüd aus der ste auch auftauchen , festgenommen und

Sonate Pathetik von Beethoven ) tann genau der Bestrafung zugeführt werden . Beson
so gut die Herzen vorbereiten . Dichterische dere Aufmerksamkeit müssen alle Einwohner
Worte gehören aber ebenfalls dazu . Kreis - des Kreises Norden -Krummhörn aber dem
Schulungsleiter Niemeyer sprach über Luftschuh angedeihen laffen . Der
Goethe als Ründer und Deuter unserer Zeit . Ausbau der Splittergräben und bombensicheren
Parteigenosse Niemeyer stellte im Vergleich Keller auf den Dörfern müsse bald beendet sein .
diesen Allumfasser , Forscher , Dichter , Künstler , Kein Dorf , fein einzelnes Gehöft dürfe mehr
Schöpfer des vorwärtsstürmenden Faust mit eine Ausnahme machen . In der Ausspracheden tämpferischen Menschen unserer Tage her - wurden alle angeführten Themen eingehend be¬
aus . Wertvoll waren die Lieder, die von den sprochen, Hier kommt immer wieder der
Mädeln aus dem Lager Neuwesteel des Reichs - attive Wille der einzelnen Ortsgruppen¬
arbeitsdienstes gesungen , die Feierstunde um leiter zum Ausdruck und dieser aktive Wille ist
rahmten und steigerten . es auch , der den Geist jeder Ortsgruppe be¬

stimmt .
Ueber die Jugendarbeit innerhalb der

Ortsgruppe der NS -Frauenschaft sprach Kreis¬
frauenschaftsleiterin Brauer . Nach der Mit
tagspause murde unter der Führung des Par¬
teigenossen Wennhold die Leybucht besichtigt.
In der Schlußansprache faßte der Kreis¬
leiter noch einmal alles zusammen. Wirk¬

Abgabe von Tabakwaren
() Die Bezirksfachgruppe Tabat in der

Gauwirtschaftstammer Weser - Emsgibt bekannt, daß entgegen der bisherigen Re¬
gelung ein Vorgriff auf Abschnitte der Ein¬
taufstontrollkarte für Tabakwaren für den Mo- teigerung geführt habe. Es gehe um die Zu- licher Nationalsozialist im Herzen zu sein,
nat August 1943 nicht erfolgen darf . Zur Ab¬
gabe von Tabakwaren ergehen ab 1. August
1943 neue Bestimmungen , die rechtzeitig in den
Tageszeitungen oder durch Rundschreiben be¬
fanntgegeben werden .

() Stärtemehl im Speiseeis . Der Reichs¬
innenminister hat für die Dauer der Kriegs¬
wirtschaft genehmigt , daß als Bindemittel für
Speiseeis und Kunstspeiseeis Stärtemehl
bis zu einer Menge von 2. 50 Hundertteilen ver
wendet werden darf .

Anschließend sprach der Kretsleiter . der
betonte , daß man , um alle Aufgaben zu mei¬
stern , in diesem harten Kampf , den das deutsche
Volk zu führen habe , um die endgültige Freiheit
zu erringen , noch näher in der Gemein
schaft zusammenrüden müsse. Alles ,
was geschehe, beweise nur , wie notwendig die
Einführung des totalen Kriegseinsatzes gewesenist , der das Volk zu einer gewaltigen Leistungs¬

funft des Reiches , es gehe um alles in diesem
Kampf . Aus diesen Gründen müssen wir alle
noch härter werden und stärker als bisher,
die Ausrichtung der Volksgenossen, die zu be¬
treuen sind , müsse deshalb noch intensiver er¬

muß für alle die Mahnung und das Vorbild in
jeder Tagesstunde sein . Derjenige , der stets
so handelt, wird immer dem Volke und dem
Führer dienen . Nur die gläubigen Herzen
werden den Sieg erringen . K. H. B.

Montag , 18 . Inft

Hitler - Jugend hilft bei der Ernte

0 Der Reichsjugendführer hat sich
mit folgendem Aufruf an die Hitler - Jugend
gewandt :

einen

Hitler -Jugend , bei der Einbringung der neuen
Wie im Vorjahr ergeht der Aufruf an die

Ernte zu helfen . Der begeisterte Einsatz der
Erntehelfer der Hitler -Jugend wird
neuen Beweis für die Saltung und den Geist
der deutschen Jugend im vierten Kriegsjahre
liefern . Kameraden und Kamerabinnen ! Ins
dem ihr bei der Einbringung der Ernte helft ,
chrt ihr die harte Arbeit der deutschen Bauern
und Bäuerinnen . Selft das lezte Korn , die
legte Frucht bergen , dann helft ihr die Ernäh
rung unseres im härtesten Kriege stehenden
Boltes sichern . Zeigt durch eure Hilfe , daß euch
stets eine tiefe Dankbarkeit zum Führer und
zu seinen heldenhaften Soldaten beseelt . Eure
Erntehilfe sei euer Beitrag zum Sieg .

Norden

-

bie

„ Störtebecker " Freund der Soldaten

otz . Nun , da die Felb postzeitung des
Kreises Norben Krummhörn , ,Der Störte =
becker" , das Bindeglied zwischen Heimat und Front
in vielen ostfriesischen Truppenteilen großen An¬
Klang gefunden hat , laufen viele Briefe an
Kreisleitung und an die Ortsgruppenleiter ein , in
denen die Soldaten ihre Freude über diese Feld¬
postschrift zum Ausdruck bringen . So schreibt ein

men und sehr müde gewesen sei, trotzdem in einem
Panzergrenadier , daß er , als er von Wache gekom .

Buge das Blatt durchgelesen habe. Ihm sei so ge¬
wesen , als sei plötzlich die Heimat lebendig vor ihn
hingetreten und habe ihm erzählt von den Gescheh¬
nissen Ostfrieslands . Ein anderer schreibt , daß das
Blatt in der ganzen Kompanie herum¬
gehe und von allen gern gelesen werde . Besondere

ein Artillerist mit , denn gerade von dem Persön =
Beachtung findet das Leben der Ortsgruppen , teilt

lichen , was in der Heimat vorgeht , tönnen wir gar
nicht genug lesen .

Mitgliederversammlung der Ortsgruppe Norden¬
otz . Ortsgruppenversammlung bei Henschen . Die

tels , die am Wochenende bei Henschen stattsfand , wurde bon Ortsgruppenleiter School .
mann eröffnet , nach vieler ge
schäftlicher Mitteilungen belonbers betonte, bas bie
im Urlaub befindlichen Parteianwärter während
der Urlaubszeit ihre Mitgliederbarte ausgehändigt
lung stand ein Vortrag des Kreisamtsleiters Fol
bekommen sollen . Im Mittelpunkt der Versamme

ters über die Aufgaben und die Arbeit der NSV.
Gemeinsam gesungene Lieder umrahmten die Ver :
anstaltung .

Erbsenernte erfordert auch in dieser Woche noch
otz . Alle helfen Erbsen pflüden . Die reiche

den Einsatz aller Seifer und Kräfte .
Neben der Jugend , die von Montag bis Mitta

ewoch zum Erbsenpflüden aufgerufen ist , kom
men am Dienstag noch sämtliche Behörden und
Parteidienststellen . Ebenfalls haben am
Dienstag alle Einzelhandelsges
fchäfte außen den Lebensmittelgeschäften
geschlossen .

an Schulkindern
Auf einem Bau¬

mustergültige Postkartenschau vorgelegt , die bestraße (beim früheren Lloydhotel) wurde ein achtfonders geeignet erscheint , ein beliebter Mittler Monate altes Mutterlamm gestohlen. Der Ta¬zwischen Heimat und Front zu werden . ter , der das Tier auf ein Laftauto laden ließ .
otz. Plazkonzert auf dem Stadtgarten . Ein wurde beobachtet und ist erkannt worden .

Musikkorps der Kriegsmarine , das gestern mit wurde ein Mann festgenommen .
gen unjittlichen Sandlungen

tag auf dem Stadtgarten ein Plazkonzert ver- play in der Straße der S . wurde einem Arbeiteranstaltete , bescherte der recht zahlreich anwesen die Raucherkarte gestohlen. Sie lautet auf den
den Emder Bevölkerung wiederum eine frohe Namen Enno Pritter . Vor Belieferung wird ge¬
Stunde . Auch diesmal war eine bunte Vor - warnt . Sachdienliche Angaben erbittet die Krimi¬
tragsfolge zusammengestellt worden , der nalpolizei .
selbst der verwöhnte Kenner ungeteilten Bei¬
fall spenden mußte .

() Nordseebäderhilfe verlängert . Der Reichs¬
wirtschaftsminister hat im Einvernehmen mit
dem Reichsminister der Finanzen bestimmt , daß
die in seinem Erlaß vom 11. Mai 1942 ausge
sprochene Beschränkung der Gewährung
von Beihilfen an Betriebe des Gaststät
ten und Beherbergungsgewerbes auf den
Nordsee - Inseln die sogenannte Insel¬ Lehrgänge des Leistungsertüch =hilfe für Betriebe des Fremdenverkehrsge- tigungswertes . Ab 16. Auguft veranstaltet das Lei¬
werbes aufgehoben wird und daß die Beihilftungsertüchtigungswert der DAF . eine neue Reihefen über den 31. März 1943 hinaus bis auf von Lehrgängen im Fachrechnen I und Maschinen :
weitere Weisung fortgesetzt werden können . zeichnen I , II und III .

Emden

otz. Treue im Dienste . Am 18. Juli fonnte
Seemaschinist Carl Grabbe von hier auf
eine 35jährige Dienstzeit bei der Borkumer
Kleinbahn - und Dampfschiffahrts -A. -G. , Emden ,
zurückblicken .

obz . Wieder

"

volksdeutsche Musiker aus

otz . Das Glüd tommt nie allein . Der gestrige
Tag scheint ein Glücstag gewesen zu sein , denn
neben verschiedenen fleineren Gewinnen , die
Volksgenossen bei dem braunen Glücksmann
gewonnen hatten , wurde zum Schluß ein
Fünfhunderter gezogen .

bom

2

Ein Nachmittag echter Volkskunst
ota . Ein buntes Programm gut gemeinter und

frisch gespendeter Unterhaltung , vermittelt durch die
wickelte sich
NG . - Gemeinschaft , ,Kraft durch Freude " ,

Saale des Tivoli " ab .
am Sonnabendnachmittag im Großen

otz . Hinte . Schau zweijähriger StusDas Bühnenschau¬

ota . Selbst aufpassen verhütet Verlust ! Es fom : froher Baune ,
Orchester Aler Bier spendete einige Stunden ten . Die hier stattgefundene Schau zweijähriger

men hin und wieder Klagen , hauptsächlich
gut gewürzt und in der Darstel - Stuten des Vereins zur Förderung und Veredlung

Frauen , daß in irgendwelchem Gedränge , sei es in Aufgebot
von lungsfolge nett zusammengestellt . Gin recht gutes der Pferdezucht in den Altkreisen Emden und Nor¬

einer Gisbiele , sei es anderwärts , die Geldbörse Leiter der Truppe , Kapellmeister Bier , zur Ver: hielten : Fuchs von Beckmann, Uphuser Grashaus ,
an Musikern stand bem sympathischen den hatte folgendes Ergebnis : Erste Preise ers

oder ein anderer Gegenstand abhanden gekommen fügung. Bei den Orchester-Mitgliedern handelte es Janken , Groothusen , vom Arno": Lindena, Mid¬sei . Es trifft durchaus nicht immer zu , daß es sich sich ausschließlich um
, ,Golf " ; Ringena , Freepsum , bom " Golf " ;

dabei im Taschendiebstähle handelt . Sehr oft ist der Südeuropa , die in ihrer Urwüchsigkeit und Kraft - delstewehr , vom Arnold " ; G. Peterßen , Ofter¬jeweilige Gegenstand mur " verloren worden . In fülle von jeher für alle anderen deutschen Stämme husen , bom , ,Othello " . 3 weite Preise ers
otz . Neue Mittler zwischen Heimat und Front ! schuldig, weil sie nicht auf ihr Eigentum aufgepaßt Körper erfreute mit Melodien aus Opern , Operet¬

jedem Falle aber sind die Verlustträger selbst mit etwas Anziehendes hatten Der gutgeleitete Orchester- hielten : Lindena , Middelſtewehr , Dom Othello " ;
Unsere Leser werden sich noch erinnern , daß der haben . Denn so durchtrieben sind nur wenige Ta- ten , Schlagern und volkstümlichen Liedern , die in Canhusen ,

Smid , Uphusen , dom Grundherr " ; Damm Wwe .,

Landes fremdenverkehrs Verband schendiebe, daß sie behütete Sachen stehlen könnten . bester Weise zu Gehör gebracht wurden . Herzlicher
bom Grundherr " ; Dirksen , Hams :

mehrum , dom Achill " ; Ringena , Freepsum , vomOstfriesland e . V. gelegentlich der Aus - otz . Lastwagenanhänger macht sich selbständig . In Beifall war der Dank und die Anerkennung ber Garant " . Dritte Preise erhielten : be
stellung Wille und Leistung Ostfrieslands " der Petfumer Straße löste sich ein Anhänger begeisterten Zuhörerschaft . Aber auch die aus den Ruyter , Upleward , bom , ,Echstein " ; Hesse , Geisel
eine Musterschau künstlerisch wertvoller Reise - von einem fahrenden Baftzug , vollte seitwärts gegen Reihen des Orchesters als Solisten auftretenden busen , vom Edelstein " ; Koopmann , Suurhusen .
andenken , Ehren - und Erinnerungsgaben oftfrie - einen Baum und legte diesen um . Menschen wurden Massiter zeigten als Sänger ober als Instrumental : vom " Golf" ; Meschen, Marienwehr , vom „ Golf";
fischer Fremdenverkehrsgemeinden und Kurver - hierbei nicht verletzt. Der Unfall war dadurch ent : Solisten eine vorzügliche Form und beachtliches Sanders , Harsweg , vom Garibaldi " ; Buß , Affens ,
waltungen zeigte. Troz der kriegsbedingten standen , daß der Federbolzen von der Verbindungs - Können. In der Reihe der auftretenden Soliſten ge= bom Adalbert " .!!

deichsel brach .Einschränkungen wird dieser Weg weiter be
fiel besonders Linda Bier . Die Sängerin , die von

schritten. Als Ergebnis der Zusammenarbeit des neuen Hafens wurde ein Diebstahlversuch träftigen, in allen Registern des Koloraturgefanges
otz . Die Polizei berichtet . In einem Schuppen der Oper kommt , maß ihren gepflegten und feucht

des Landesfremdenverkehrsverbandes mit dem unternommen . Ein Mann , vermutlich ein Ausgerechten Sopran an bekannten diedern und Schlaausgezeichneten Fotografen Sans Saebens , länder , war eingestiegen . Durch einen hinzu- gern , und es gelang ihr , die Hörer in ihren BannWorpswede , und dem Rudolf - Schneider tommenden deutschen Arbeiter wurde er gestört und zu ziehen .
Verlag , Reichenau /Sa . wird nunmehr eine flüchtete . Von dem Weideplatz in der Hansa¬-

Soldaten und Frauen musizieren
Schubertkonzert der NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk in Emden

otz . Anders hat auch Franz Schubert sein schnitt es gern in alle Rinden ein " , , ,Ueber
Wert nicht verstanden , als es die NS.-Frauen meines Liebchens Aeugeln", „Sah ein " Knab
schaft am Sonnabend ihren Hörern nahebrachte . ein Röslein stehn " erfreuten " neben anderen
Er komponierte , musizierte und sang für sein liebenswürdigen Liedern und dem Chor „ Sier
Bolt , verströmte feine gottbegnadete deutsche auf den Fluren . . . " ebenso wie die " rein
Seele in Liedern und Melodien , damit allen , instrumentalen Werke des zweiten und dritten
die ihn hörten , Flügel der Freude wüchsen . Von Sazes aus dem Trio in Es -Dur op. 100 ( la¬
allen wollte er verstanden sein , nicht nur von vier , Geige , Cello ), des Impromptu op 100
kleinen Grüppchen schöngeisteinder Damen und Nr . 1 für Klavier , der Tänze für Klavier , einer
Herren . Und an alle wandte sich auch die Ver- Sonatine für Geige und Klavier und eines vier¬
anstalterin , als sie zu dem Konzert in die händigen Ländlers .
Emder Kaserne einlud .

Aurich

wird .

Werner Schmidt

"

"1

ptz . Jennelt . 290 Pfund Erbsen ge =

pflücken vollbrachte der zwölfjährige Schüler Jan
pflückt . Eine ausgezeichnete Leistung im Erbsen¬

Akkermann bon hier , indem er in einigen
Stunden 290 Pfund pflückte
Leer

in Leer

Rechtskandidat

otz . Gauberufswalter Schnurbusch spricht
ota . Unterweisung in der Sausschneiderei . Dienstag , Bor Betriebsführern und Obmän¬

Alle Frauen , besonders aber die Berufstätigen nern spricht am Dienstag um 20 Uhr im Rat¬
und die kinderreichen Mütter , werden nochmals haussaal Gauberufswalter
auf die erweiterte Nähstube der NS . -Frauen Schnurbusch , Oldenburg , über Menschen¬
schaft Aurich hingewiesen . Sie ist jeden Mitt - führung und Leistung im Betriebe " . Weiter
woch von 15 bis 18 Uhr und von 20 bis 22 Uhr wird über betriebliches Vorschlagswesen ge
geöffnet und befindet sich oben in der Mütter - sprochen werden . In allen Betrieben des Rei¬
schule, Kirchstraße 5. Alle Frauen und ches hat sich die Aktion „ Betriebliches Vor¬
Mädel können sich hier Rat holen für ihre Näh - Schlagswesen " vorteilhaft ausgewirkt . Der Vor¬
arbeiten . Es ist einerlei , ob der Stoff alt oder trag soll allen Betriebs - und Unterführern An¬
neu ist . Soll etwas Neues aus Altem geschaf regung für ihre Aufgaben geben .
fen werden , so ist der Stoff getrennt , gewaschen otz . Prüfung
und gebügelt mitzubringen . Eine Fachkraft Friedrich Wumtes aus Leet bestand vor
steht zur Verfügung, die alles mit den Rat der Prüfungskommission des Oberlandesge=suchenden bespricht , Muster zu Verfügung stellt richts Stuttgart das Referendarexamen mit

Frau Boedecker , die Leiterin der Ver - und zuschneidet . Frauen , die schon Gebrauch von , ,gut " .

Das sang und klang aus Instrumenten und anstaltung hieß die Gäste willkommen und dieser neuen Einrichtung gemacht haben , sind
Dom braunen

und war keinem fremd , so weit umriß in wenigen Worten Leben und Wirken lehr zufrieden und froh , daß ihnen geholfen Glüdsmann . Beim braunen Glücksmann kaufte
der Rahmen der Zuhörer auch gespannt war , des Komponisten, der vor bald anderthalb Jahr¬ otz. Blutiger Ausgang eines Streites . InDenn was Geige, Klavier und Cello jubilierten hunderten in einer Wiener Vorstadt geboren
und klagten, was der Chor, was Sopran und ward und in seinem nur einunddreißig Jahre der Nacht zum 18. Juli tan, es in der Wall¬
Tenor der Einzelſtimmen lachten und meinten , währenden Leben so viel Einzigartiges Schuf, straße in Aurich zwischen zwei Männern zu
das war in jener Sprache Allgewalt, ja nichts mit Blumen geschmückte Saal der Kaserne, dessen Hierbei 30g einer der Beteiligten, angeblich in

daß es durch alle Zeiten flingen wird . Der einem Streit , der in Tätlichkeiten ausartete .

anderes als das, was jeder selbst erlebt in gute Akustik zum Genuß des Konzerts beitrug, Notwehr, ein Messer und ſtach auf seinenfühlender Brust : Liebe , Sehnsucht , Freude , war bis zum letzten Plaz gefüllt von Soldaten, Gegner ein , der mehrere Stich- und Schnitt:Schmerz. In jener Sprache Allgewalt, die Arbeitsmännern und Volksgenossen aus der wunden davontrug. Auch die Ehefrau des einen,flingen zu lassen nur wenigen so Auserwählten Stadt . Alle dankten mit herzlichem Beifall , die den Streit zu schlichten suchte, wurde ver¬gegeben ist wie eben jenem Branzel aus Wien ; ber ebenso der Veranstalterin galt wie den aus- legt. Beide Verletzte mußten ins Krankenhauszu empfinden aber alle Menschen deutschen übenden Kräften , den Frauen ter Vehn ,mütes mächtig sind . . .
Tillmann , Fresemann , Bruns , () Stutenangeldschau 1943 am 27. Juli . Die WeenerEs war eine Fülle der Gaben , dargeboten Breede , dem Chor der Frauenschafts - diesjährige Angeldschau dreijährigerDon künstlerischen Kräften der Emder Jugendgruppe und den Soldaten Oberleutnant Stuten findet am 27 . Juli in Aurich statt .Frauen und der Soldaten . Altbekannte , Iärisch , Obergefreiter Weiß und den Ge- Ausgesetzt sind hierfür 57 Tiere . Von den auf - noch weiter . Tausende von fleißigen Helfern

otz . Das Erbsenpflüden geht diese Woche

vor hundert Jahren so gern wie heute und in freiten Brüdl , Salbhuber und KuII = gestellten Vatertieren stellen die Vererber sind nun schon seit etwa vierzehn Tagen aufunabmeßbar fernen Zeiten noch gesungene mann . Elimar " und „ Occo " je fünf , Grundherr " , den ausgedehnten Erbsenfeldern tätig , um denWeisen wie „ Leise flehen meine Lieder " , Ich " Grund und „ Marmor je drei Nachkommen . grünen Segen des Reiderlandes , der auf einer

Stimmen

Arnold Beirich

gebracht werden .

"

ta 1 , die durch Bombenterror ihre ganze Habe
sich eine Volfsgenossin aus Wupper¬

verloren hatte, ein Los. Sie hatte den richtigen
Griff getan und gewann hundert Reichsmart.

Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter hat für
otz . Morgen große Zuchtviehauktion . Der

große Absakveranstaltungauf dem Viehhof in
morgigen Dienstag wieder eine

Leer anberaumt. Zum Auftrieb gelangt eine
große Anzahl gekörter Bullen sowie hochtra¬

den

gender Kühe und Rinder .



Fläche von etwa 300 Settar heranwächst , so
rasch wie möglich zu bergen . Neben der Schul¬
jugend sind es die Gefolgschaften der Behör¬
den und Betriebe , die sich freiwillig an der
Pflüdaktion beteiligen . Morgens in aller
Frühe werden die Pflücker von allen Richtun¬
gen auf Lastwagen herangeholt und Tausende
von Helfern werden täglich mit dem Sonder¬
zug hin - und zurückbefördert. Wagen auf Wagen mit den prall gefüllten Säcken rollt heran ,
um die Erbsen ihrem Bestimmungsort zuzu
führen . Große Mengen werden in der Deut¬
schen Konservenindustrie verarbeitet , andere
wurden auf die Frischmärkte der Großstadt ver¬
ſandt. Noch find die Erbsenfelder nicht abgeern¬tet und viele fleißige Hände wer =
den noch gebraucht , um so mehr, da die
Erbsen jetzt schnell heranreifen . Wo es sich nur
irgendwie ermöglichen läßt , sollte daher jede
freie Kraft sich für die Erbsenernte einsehen
und somit zur Sicherung der Ernährung des
deutschen Volkes mitbeitragen .

otz. Morgen Lehrgang ! Die Ortswaltung
Weener der Deutschen Arbeitsfront , Abteilung
Leistungsertüchtigung , gibt bekannt , daß der
angekündigte Lehrgang für Stenographie am
morgigen Dienstag im Parteihaus sei¬
nen Anfang nimmt . Neuanmeldungen werden
daselbst noch entgegengenommen .

Wittmund

otz. Sprechabend der Ortsgruppe Wittmund .
Am Sonnabend hielt die Ortsgruppe der
NSDAP . bei Brauer ihren Sprechabend ab .
Es fand ein reger Gedankenaustausch statt . In
Zukunft sind diese Sprechabende am dritten
Sonnabend eines jeden Monats .

otz. Verkehrsunfall . An der Landstraße nachAurich fuhr ein Lastkraftwagen gegen
einen Baum . Erfreulicherweise tamen Personen
nicht zu Schaden, obwohl das Fahrerhaus arg
mitgenommen wurde .

otz . Vom Strafrichter verurteilt . Ein Ein¬
wohner aus N. stellte fest, daß sich auf seinem
Boden ein fremdes Fahrrad befand . Er
wußte nicht , wie es dahingekommen war . An¬
statt den Fund nun anzumelden , montierte er
die Bereifung und den Dynamo ab , um damit
ein Fahrrad wieder betriebsfähig zu machen .
Für die Vergeßlichkeit erhielt der Volksgenosse
einen Monat Gefängnis . Eine Nie¬
derländerin , die in einem Gemeinschafts¬
lager , in dem auch bereits ihr Ehemann tätig
war , Arbeit erhalten hatte , erhielt als Wohn¬
raum ein nett eingerichtetes Zimmer . Sie
mußte ihren Arbeitsplatz wechseln . Bei ihrem
Fortgange hatte sie aus dem Zimmer ein
Bild mitgehen heißen . Sie hatte solchen
Gefallen daran gefunden , daß sie das Bild
einem Arbeitskameraden , der nach Holland
fuhr , mitgab . Man fam jedoch früh genug da =.
hinter . Auch das Gericht hatte dafür kein Ver¬
ständnis und verurteilte die Ehefrau zu einem
Monat Gefängnis .

otz . Billiges Schweinefutter . Mit dem Her¬
anreifen der Früchte in unseren Gärten ist nun
auch die Zeit wieder gekommen , wo beim Klein¬
piehhalter allerlei zusäßliches Futter , vor allem
für Kaninchen , Hühner und Schweine anfällt .
Es gibt faum eine Gemüsesorte , die bei ihrer
Zubereitung für die Küche feine Abfälle bringt .
Siervon darf heute nichts umfommen .
Alles wird entweder sofort zur Verfütterung
gebracht oder aber fein säuberlich zubereitet ,
gefocht und dann in bestimmten Tagesgaben mit
verfüttert .

Es wird verdunkelt von 21 . 45 bis 4. 45 Uhr

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

26) Und so hatte Mathias Meier , als ihm früh
zeitig geschwägige Zungen von der Liebe seiner
Tochter mit dem Jäger Lothar Brecht erzählten ,
feine Minute gezweifelt , daß es ihm nicht ge¬
lingen würde , diese Angelegenheit wieder in
das rechte Geleise zu schieben , die ihm im er
sten Augenblick das Blut in die Stirne getrie¬
ben hatte .

Und in der Tat , die Minna hatte sich nach
anfänglichem Sträuben in eine neue Lage hin:
eingeschickt , ohne daß es darum großen Streit
gegeben hätte . Nein , der Meier hatte jedes böse
Wort vermieden , hatte ihr ganz ruhig und sach¬
lich erklärt , daß er im kommenden Frühjahr
felbst nochmal heiraten werde und zwar eine
reiche Witwe aus dem Unterland, die ihren Hof
verkauft habe . Sie , die Minna brauche absolut
nicht zu fürchten, daß sie in ihrem Erbteil ge¬
schmälert würde dadurch , denn er könne sich er¬
lauben , sie so auszustatten in allem , wie es im
weiten Umkreis wohl keinem Bauern mehr
möglich sein dürfte. Der Gschwind Sebastian
sei schon zweimal hiergewesen und habe durch
blicken lassen, daß er sie gerne auf seinem Hof
habe möchte als Bäuerin .

Zuerst hatte die Minna gleich gesagt :

Den Gschwind gar nie , auch einen andern
nicht, weil ich mich nicht verkaufen lasse und
überhaupt schon lange einen andern gern habe."

Was heißt in dem Fall schon lange ?" hat¬
te sie der Bauer ruhig unterbrochen . , ,Diesen
Sommer hast du ihn erst kennengelernt , den
Jäger , der nichts ist und nichts hat . Wie stellst
du dir denn das eigentlich vor ? Sast denn du
jemals geglaubt , daß ich sa sagen würde ? Zu¬
erst habe ich mir gleich gesagt , als ich davon ge¬
hört habe : die muß mir herunter von der Alp .
Aber dann habe ich mir anders gedacht . Warum
sollte ich dir eine kleine , harmlose Liebschaft
nicht gönnen ? Jedes Mädchen hat gern ein
Spielzeug in solchen Jahren . Wollte dir also
gar nichts verderben , weil ich angenommen
habe , daß du wohl selber gescheit genug sein
wirst , um einzusehen , daß da in alle Ewigkeit
tein Weg hingeht . Und damit du es gleich
weißt , der Sebastian wird in nächster Zeit fom
men , und dann bitte ich mir aus , daß du
freundlich bist mit ihm , daß du ihn nicht gleich
anfauchst wie eine Wildkaze und daß du dir ein¬
mal in aller Ruhe überlegt , was das heißen
würde , einen Burschen auszuschlagen , der einen

Der verräterische Wecker im Koffer
Was ein Landsmann in Berlin erlebt

otz . Zwei Arbeitskameraden , die das Schicksal in
die entgegengesetztesten Gaue verschlagen hatte , trafen
sich in Berlin . W. war aus Loga bei Leer hier
eingetroffen , 3. tam aus Schneidemüht . Hier saßen
fie nun in einer Gastwirtschaft in Tempelhof undtauschten Erinnerungen aus . Zu den beiden gesellte
sich der 45jährige Konvad Kersten, der sich als bie
derer Nachbar gab , in Wirklichkeit aber zu den
Musterexemplaren ber Langfingergilde
tonnte . Nun hatte W. einen Koffer bei sich, worin

rechnen

er seinen Wecker verwahrte. Ihn hatte er am Tage
zuvor ausgezogen, ganz in Gedanken, benn auf der
beiden Freunde wollten sich die Zeit mit Statspiel
Reise brauchte er die Hilfe des Weckers nicht . Die

vertreiben . Konvab wurde eingeladen , den britten
Mann zu machen. Er zierte sich auch nicht lange,
schien aber nicht recht bei der Sache , denn er verlor
bauernd . Schließlich suchten W. und 3. ein Neben :
gelaß auf . Den Koffer ließ man unter dem Tischzurück . Befürchtungen , daß er abhanden kommen
fönnte , hegte
zurück .

nicht , denn Konrad blieb jaman

Ein Jahr Zuchthaus für Kofferdieb

eigenartige Erscheinung . Plötzlich hörte er aus dem
Nun hatte W. in seiner Zurückgezogenheit eine

Raum neben sich das Rattern seines Weckers . Wie
war das möglich, da doch der Koffer im Gastraum
der Eigentümlichkeit nach. Er viß die Tür des Ne¬
unter dem Tisch stand ? Kurzentschlossen ging W.

benvaumes auf und sah nun , wie der zu Tode über¬
vaschte Konrod sich bemühte, den schweren Koffer
aus einem kleinen Oberlichtfenster ins Freie zu
die Bage sofort erkannt . Er nahm sein Eigentum an
bugsieren. Es blieb bei dem Versuch, denn W. hatte
fich, und gemeinsam mit 3. und mehreren herzu
nächst eine Tracht Prügel. Vor Gericht versuchte der
kommenden Gästen verabreichte man Konrad zu¬

Schlinge zu ziehen. Er behaupete nämlich , die bei¬
Angeklagte , sich mit einer üblen Ausrede aus der

den hätten mit gezinkten Karten " gespielt und ihnübers Ohr gehauen. Er habe sich für seinen Verlust
an dem Roffer schablos halten wollen . Das Gericht
fonnte aber feststellen , daß Konrad Kersten mit
langen Fingern gespielt hatte . Wegen Diebstahls im
Rückfall tam er auf ein Jahr ins Zucht¬
haus ! Wie gut , wenn man seinen Wecker aufge¬
zogen auf die Reise mitnimmt .
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Blindgänger von Stabbrandbomben
: : Die Erfahrung hat gezeigt , daß es genügt ,

die Stabbrandbombe nur etwa 30 Zentimeter Ticino " in überragender Form
herunterfallen zu lassen , um sie zur Entzündung
zu bringen . Immer noch gibt es

0 Die Spizenklasse unserer dreijährigen und
Bolts - älteren Vollblüter beteiligte sich am Sonntag an

genossen, die blindgegangene Stabbrandbomben dem mit 40. 000 Mart ausgestatteten Festtag-Ren¬
als „ Andenken " aufbewahren . Sie sind der nen in Hoppegarten bas damit eine Be¬
Meinung , da die Bombe ja bereits aus großer fehung gefunden hatte , die schlechthin faum
Höhe heruntergefallen sei, ohne loszugehen , überbieten war . Das besondere Interesse der Fach¬
fönne man sie auch ruhig vom Tisch oder Stuhl welt galt dem vierjährigen „Ticino ", der als
fallen lassen . Hierdurch ist leider schon eine Mark -Rennen in Hamburg , Wien und Berlin über¬

Spitzenpferd des Vorjahres , wo er bie brei 100 000¬

Aber noch eine weitere Gefahr droht den An- felo", den Sieger und zweiten im großen Deutsch

Anzahl von Unfällen vorgekommen . legen gewann , diesmal auf , ,Allgäu “ und „ Stolzen¬
denkensammlern :
Löschen der brennenden Stabbrandbomben ist es fen Gegner zeigen sollte, wie er in diesem Jahre

Durch viel Wasser beim landpreis 1943 , traf und im Kampf mit solch star¬

möglich, den Elektromantel so weit zu unter - einzuschäzen sei. Ticino" schlug alle , selbst die
tühlen , daß er nicht zum Verbrennen fommt größten Optimisten , indem er seinen ersten Jahres¬
oder nur zum Teil abbrennt . Dann kommt auch ſtart zu einem ausgesprochen leicht errungenen Sieg
die Sprengladung im unteren Teil nicht zur mit einer Sänge, obwohl Allgäu " seine Leistungen

gestaltete . Der Erlenhofer " schlug Allgäu " leicht
Detonation . aus dem großen Deutschlandpreis noch , tbar zu stei :

gevn vermochte . Dritter wurde mit einem Abstand
von weiteren zweiundeinhalb Länge der sechsjäh¬
rige Samuvai " vor „ Stolzenfeld " . Gradivo " und
„ Effendi ".

Daher : Blindgänger und Reste von
Brandbomben , sowie überhaupt alle
Reste von Munitionsteilen sofort bei der
Polizei zur Abholung durch Fachkräfte mel¬
den . Es ist unverantwortlich , aus Sammeleifer
und Andenkenjägerei Reste von feindlichen
Munitionsteilen aufzubewahren , ganz abgesehen
davon , daß dieses Verhalten strafbar ist !

Unter dem Hoheitsadler
Emden. Ortsgruppe Wolthufen. Dienstag 20 . 30

Uhr Dienstbesprechung bei Mundt . Alle Politi¬schen Leiter , Walter und Warte der Gliederun¬
gent , der NS . - Frauenschaft , HI . und BDM .
pflichtaemäß teilnehmen .

Leer . NS . - Frauenschaft / Deutsches
Ortsgruppe Leer - Harderwyfenburg .

Frauenwerk ,

20 Uhr Gemeinschaftsabend der Jugendgruppe
Dienstag

in der Mütterschule. Alle jungen Frauen undMädchen sind eingeladen . Mittwoch 15 Uhr
Nähen für das Lazarett in der Mütterschule .

Was bringt der Rundfunk ?
Montas . Reichsprogramm : 11 . 30 - 11 . 40 1thr :

Charlotte Köhn -Behrens : Und wieder eine neue
Woche . 12 . 35 - 12 . 45 Uhr : Der Bericht zur Rage .
15 - 16 Uhr : Lied - und Klaviern ufif : Brahms ,
Chopin , Dvorak u . a . 16 - 17 Uhr : Wenig be¬fannt und doch interessant . " 17 . 15 - 18 . 30 Uhr :
Bunte Unterhaltung aus Wien . 18 . 30 - 19 thr :
Der Zeitspicaef . 19 - 19 . 15 Uhr : Politischer Kom
mentar von Dr . Karl Scharping . 20 . 15 - 22 Uhr :

Deutschlandsender : 17. 15- 18. 30 thr : Orchester und
. . Für jeden etwas ."

Frauenchor des Stadttheaters Straßburg : Lei¬tung : Hans Rosbaud und Hans Frank . 20 . 15
bis 21 Uhr : Pieder und Duette von Weber . 21
bis 22 Uhr : Komponisten dirigieren " (Werner
Egf ) .

Hof friegt mit vierzig Stück Vieh im Stall und
weiß Gott was noch alles dabei ist . Die beste
Bäuerin könntest du werden im Tal und das
will was heißen . "

Die Minna wehrte sich zuerst eine Zeitlang
mit allem Ernst gegen die Pläne des Vaters .
Es war aber ein sehr finnloses Wehren , denn es
wurde ihr fein Widerstand entgegengesetzt. Der
Vater bewahrte eine großartige Ruhe , hatte die
Situation vollkommen in der Hand und tat der
hübschen Tochter schön, wie man einem jungen
Kätzchen schön tut .

Um den Tschammerpokal

HJ . -Bann Leer Gebietsmeister

otz . Die 9. Kampfspiele der Hitler ®
Jugend in Westerstede brachten auf der
ganzen Linie Leistungssteigerungen der Jungen

heute zunächst folgende Siege der Bannangehörigen
und Mädel . Der Ergebnisliste entnehmen wir

von Leer . Aurich und Emden - Norden .

ter in der glänzenden Zeit von 11. 2 Sekunden , Red
Müller (Bann Aurich ) gewann die 100 Me

( Emden -Norden ) holte sich die 1500 Meter in 4 :33,3
Minuten und ganz überragend lief die Viermal¬
100-Meter -Staffel des HJ. -Bannes Leer , die mit
47. 1 Sekunden Gebietsmeister wurde . Bei den Mä¬
dein wurde Inge Stolle (Seer ) mit 4.69 Meter
(Emden) holte sich den Titel im Speerwurf mit
Meisterin im Weitsprung und Gretel Friedrich

ostfriesische Hitlerjungen und Mädel. Im übrigen
28. 40 Meter .

verweisen wir auf unseren morgigen ausführlichen
Bericht .

Gute Pläge holten sich weitere

Zwei Leichtathletiksiege Schwedens
() Die schwedischen Leichtathleten gewannen in

Kopenhagen ihren zweiten Länderkampf in :
nerhalb von vier Tagen . Nachdem sie in Stockholm
Ungarn mit 95 : 67 Punkten geschlagen hatten , traten
sie einen Tag später schon in der dänischen
Hauptstadt an , mußten hier allerdings von den
start verbesserten Dänen einige überraschende Nie¬
derlagen einstecken , so daß das Punktergebnis des
ersten Tages von 48: 37 für Schweden den Dänen
ein hervorragendes Zeugnis ausstellt Niels Holst

Sörensen stellte fiber 800 meter in 1 :50,4 einen
neuen dänischen Rekord auf , derselbe gelang
Ole Dorph Jensen über 400 Meter Hürden mit

53,4 Sebunden . Am zweiten Tage gab es allerdings
mit 131:72 Punkten flar für Schwebe lautete .
nur schwedische Siege , so daß das lußergebnis

Groß -Boxveranstaltung in Emden

-

otz . Nach längerer Zeit findet am Sonntag , dem

ſerne wieder eine Groß -Borveranstaltung statt , in
25 . Juli 1943 , um 15 Uhr im großen Saal der Ka¬

der es spannende Begegnungen zu sehen gibt . Im
Rahmenprogramm zu diesem Großkampstag werden
sich folgende Boyer im Ring gegenüberstehen :

Seidler (Emden ) Konvad ( Bremen ) ;
Dannecker ( Emden ) Megner , Gaumstr . , (Bremen ) ;

ban der Ploeg (Emden ) Krämer ( Bremen ) ;
Gefr . Glint ( Emden ) Bourille (Bremen ) ;
Kaspers (Brement ) Hilverfus (Bremen ) ;
Matijas , Gaumstr ., (Bremen ) Lejack ( Bremen ) ;
Obergefr . Plattes ( Emden ) Mittag , meis

ster 43 , ( Sch ) ;
Leutnant Tabel ( Emden ) Keil (Breiruty
Gefreiter Bolle ( Emben ) Scharring

Gaumeister 43 , ( Krieg
Außer diesen Kämpfen der einzelnen hrein

lassen sinden als Einleitung zwei Jugeno 15
des Gebietes Nordsee statt .

-

() Auch diesmal stand in den Gauen und Be¬
reichen der regionale Kampf um den Tscham¬
merpofal im Vordergrund der fußballsport¬
lichen Programme . Zu der bisherigen Liste von
Gaupokalsiegern tamen am Sonntag vier weitere
Vereine : Vienna Wien , Eintracht Braunschweig , Die Besucher dieser Groß - Boyveranstaltung th
TSG . Rostock und Schalke 04. Insgesamt haben den bestimmt auf ihre Kosten kommen. Nicht une
damit bisher rund 20 Gaue oder Bereiche ihren wähnt mag bleiben , daß diese Veranstaltung von
Vertreter für eine Weiterführung des Pokalwett : musikalischen Darbietungen eines Musikkorps der
bewers ermittelt . Für die Endspiele qualifizierten Kriegsmarine umrahmt wird . Karten im Vor =

G. Planit in Sachsen, 1. FC Nürnberg und und in der Kreisdienststelle Kraft durch Freude ",
sich der Deutsche Meister Dresoner Sport -Club und verkauf sind im Zigarrengeschäft Weltmann

Spielvereinigung Fürth in Franken, VB . Stutt : Neutorstraße, erhältlich.gart und Stuttgarter Kickers in Württemberg , For :
tuna Düsseldorf und Sportfreunde Katernberg am
Niederrhein sowie Stadt Düdelingen und FC . Nie¬
derkorn in Moselland .

Weitere Kegelmeister ermittelt

() In der Mannheimer Regelsporthalle wurde der
zweite und letzte Teil der diesjährigen Titelfämpfe
der deutschen Regler abgewickelt . Auf
Asphalt holte sich der Magdeburger Ernst
Reinhard mit 799 Holz ganz knapp den Titel

Möller (Offenbach) mit 794 Holz. Auf der zehn
vor Richard Männel (Neustädtel ) mit 796 und Josef

tegelbahn verteidigte Meister Hans Riedel
(Hamburg ) mit 1528 Punkten seinen Titel erfolg
reich gegen Hubert Frank (Erfurt ) mit 1482 unb
Paul Raith (Stuttgart ) mit 1402 Punkten .

Kurz aber wichtig
() Achtzigmal für die Schweiz gespielt . Det

Schweizer Retordinternationale Severino Mi =
nelli , ber die Schweiz in 80 Länderspielen vers
treten hat , beendete seine Laufbahn durch seine Vers
pflichtung als Trainer des FC . Zürich . Mit seinem
80. Länderspiel , bas die Schweiz gegen Schweben be
stritt , verabschiedete er sich vor kurzem vom aktiven
Sport .

( Um fast 700 Punkte verbessert . Die Frauen des

Durchgang zur Deutschen Leichtathletik-Vereinsmei¬
SCC . verbesserten ihr Punktergebnis beim zweiten

sterschaften im fast 700 Puntte auf 16 393,08 Punkte ,
und die zweite Mannschaft des SCC . erreichte noch
12 277,53 Punkte . Hinter dem GCC . verbesserten sich
DSC . auf 13 862,15 und BT . auf 13 928,37 Punkte .

Und so hatte sie dann mehr zornig als ent - | da konnte der Bauer allerdings begreifen , daß
täuscht den Heimweg angetreten und daheim
nicht hinter dem Berg gehalten , was sie dar¬
über dachte .

Dem Bauer war das Wasser auf die Mühle .
Er schalt selber tüchtig auf den Jäger und hob
dafür den Gschwind in das allerhellste Licht .
und als der junge Sebastian am darauffolgen
den Sonntag mit den zwei fettgepolsterten Ap¬
felschimmeln und dem nagelneuen Wagen vor
gefahren kam , da betrachtete ihn die Minna vor¬
erst einmal verstohlen hinter den Vorhängen ih¬

hängig gemacht, daß sie sich zunächst einmal überlegen und sehr überrascht, als der Bater sie in
Schließlich hatte es die Minna davon ab- rer Mädchenkammer. Dann stellte sie sich ver¬

alles mit Lothar aussprechen müsse, bevor sie die Stube rief, um ihr fundzutun, weshalb der
überhaupt nur die kleinste Stellung zu den Plä - junge Gschwindgekommen war .
nen des Vaters nähme . Das müsse der Vater
doch wohl einsehen, hatte sie gemeint .

Und ob der Bauer dies einsah? Der Meier
war ein schlauer Fuchs und flug genug, umnicht zu wissen , daß er nur das Gegenteil er¬
reicht hätte , wenn er sie gewaltsam von diesem
Vorhaben abzubringen versucht hätte .

„Freilich schreibst du ihm, " hatte er sie auf
gemuntert . Bei so etwas ist es am allerbesten ,
wenn man sich Klarheit verschafft. Schreibst ihm
halt , daß du ihn gern treffen möchtest und soweiter . Das wirst du ja selber besser wissen,
was in dem Fall zu schreiben ist . Mich darfst da
nicht fragen . Ich habe meiner Lebtag noch kei¬
nen Liebesbrief geschrieben . Früher hat man
ja auch nicht so viel Geschichten gemacht wie
heute. Da hat man mehr die Vernunft reden
lassen . "

Und so hatte sie sich hingesetzt , hatte an den
Jäger Lothar einen Brief geschrieben , worin sie
ihm ehrlich mitteilte , was der Bater mit ihr für
Pläne habe und was sie für eine gute Partie
machen könne . Sie dente aber gar nicht daran ,
darauf einzugehen , es sei denn , daß er es sich
anders überlegt habe in der Zwischenzeit . Je
denfalls sei sie jetzt in eine richtige Zwickmühle
geraten und er müsse ihr helfen und dürfe sie
jeht nicht im Stich lassen . Darum bitte sie ihn ,
daß er am Sonntagnachmittag bis um drei Uhr
beim Fischweiher, wo der Weg zur Oberalp ab¬
zweigt , auf sie warten solle .

Lothar hat den Brief nie erhalten . Dafür
hatte der Meier schon gesorgt . Die Minna aber
war an dem besagten Sonntagnachmittag zwei
Stunden lang beim Fischweiher . gestanden . Es
war ein recht regnerischer und falter Tag und es
war für die hübsche Tochter gewiß fein Vergnü¬
gen , sich zwei Stunden lang die Füße plattzutre¬
fen :

Die Minna sagte nicht ja und nicht nein , bat
sich noch ein wenig Zeit aus , um sich die Sache

gründlich genug zu überlegen , war aber im üb¬
dem jungen Gschwind Mut und er kam am fol¬
rigen recht freundlich zum Sebastian . Das gab

genden Sonntag gleich wieder .
Roch stritten in der Minna die Gefühle hef¬

habt und war zornig , daß er auf ihren Brief
tig . Sie hatte den Lothar auf ihre Art lieb ge¬

kein Wort hören ließ, ganz abgesehen davon , daß
warten lassen , als sei sie eine Magd , die man
er sie über zwei Stunden am Fischweiher hatte

gerne wieder . loshaben möchte, und nicht die
Tochter des Großbauern .

Der Bauer merkte sehr wohl , wie unschlüssig
eine Tochter noch immer war und spielte nun

feinen letzten Trumpf aus. Er schrieb der Wit¬
we aus dem Unterland , daß sie doch einmal kom¬

die Tochter stünde auch vor der Heirat und das
men möchte , um sich seinen Hof anzusehen , denn

Alleinhausen sei nicht seine Sache .

der Tochter die Wahl zwischen dem Jäger und
dem Sebastian nicht leicht geworden war . Wel¬
ches Mädchen würde sich da besinnen ? Der junge
Gschwind war flobig und unbeholfen . Aber der
da ! Donnerwetter ! Der Bauer musterte ihn mit
sichtlichem Wohlgefallen und forderte ihn dann
auf , Platz zu nehmen.

seinen Hut neben sich und war nun in seinem
Lothar nahm auf der Ofenbant Play , legte

ganzen Wesen angefüllt mit Erwartung , was
die nächsten Minuten wohl bringen würden .

sich breit in dem Raum. Nur der Kanarienvogel
Eine schöne, verheißungsvolle Stille machte

in seinem Bauer ließ zuweilen einen hellenTril¬
Ter hören .

Da sagte der Meier in die Stille hinein :
„ Ich weiß nicht , wo die Frauen stecken ? Grad

als wenn sie nicht wüßten , daß es Stephanstag
heim. "
ist . Er lachte . „ Zu trinken haben sie schon da¬

Lothar schüttelte den Kopf .
, , Ich kenne sie nicht die Leute , von denen Sie

reden !"
,, Geh , ein Jäger , und die jungen Mädchen

nicht kennen. Das glaubst du ja selber nicht.

den Wilderern . Ich wäre zum schreien gern zur
Uebrigens das hast du ja gut gemacht mit

Verhandlung hingefahren , aber es ist mir da¬
mals nicht gut gegangen . Interessiert hätte es
mich schon . Früher haben wir nämlich selber
einmal die Jagd beim Hof gehabt." Er wies mit
der Hand gegen die Rehgeweihe hin. ,Die untern
drei , die du siehst , die habe ich selber geschossen . "

Lothar betrachtete sie flüchtig und meinte
dann :

Die Witwe war erst vierzig Jahre alt , war , ,Das müssen ganz gute Böde gewesen sein ."
eine resolute Person , die selbst jahrelang einem , ,Da hast du recht ." Der Bauer lehnte sich
großen Hof mit Umsicht vorgestanden hatte . Sie wieder behaglich zurück und war schon bereit ,
musterte alles mit Kennerblicken , hatte da und dem Jäger ein Langes und Breites zu erzählen
dort etwas auszusehen und ließ gleich durchblik - aus der Zeit , in der er selbst noch Jagdherr ges
ten , daß sie dies nicht dulden würde , falls aus wesen ist. Aber da ging die Türe auf und die
der Geschichte Ernst werden sollte . Jedenfalls Magd fam herein . Sie war ein junges , flottes
war es der Minna schon in der ersten Stunde Ding . Der Jäger hatte sie noch nie gesehen ,
klar , daß sie mit der nicht auskommen fönnte . aber sie tat gleich recht vertraut , als ob sie ihn
Sie erklärte deshalb am selben Abend dem Va- schon lange Zeit kenne , und der Meier sagte
ter noch flipp und klar , daß sie auf das zweifel - halb scherzend und halb spottend :
hafte Vergnügen . eine Stiefmutter zu bekommen ,
gerne verzichte , und lieber den Sebastian hei¬
raten werde .

So ward es also schnell eine beschlossene Sa¬
che, daß bald nach Weihnachten die Hochzeit der
Minna mit dem jungen Gschwind sein sollte .

Als nun Lothar Brecht so vor dem Bauern in
in der Stube stand , so jung und voller Leben , I

für eine große Ehre schäzen , daß er kommt zu
, , Da ist er jegt , euer Heiliger . Dürft es euch

euch um den Stephanstrunt . " Er wandte sich ver¬
trauensvoll zu Lothar hin und fügte hinzu :

Mußt nämlich wissen , daß dich die jungen Mäd
chen alle heimlich verehren , seit du mit der Wils
dererbande aufgeräumt hast ."

( Fortsetzung folgt .)

""
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